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www.pfennings.net

ALLES AN EINEM ORT
TANKSTELLE. WASCHSTRASSE. SHOP. BISTRO.

       • SHELL STATION BAESWEILER: 
        Wilhelm-Röntgen-Straße 1

  • PM STATION BAESWEILER: 
  Aachener Straße 128

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

mit dem Ende der Sommerferien 
und der letzten Ratssitzung Ende 
August habe ich, gemeinsam mit 
dem Kämmerer, umfangreich über 
die aktuelle Finanzlage unserer 
Stadt informiert.

Lassen Sie mich zunächst mit einer 
positiven Nachricht anfangen:

In der zuvor genannten Sitzung 
des Rates habe ich dem Gremium 
den Entwurf des Jahresabschlusses 
2022 zugeleitet.

Sind wir bei der Aufstellung des 
Haushaltsplanes von einem De-
fizit von 1,4 Mio. Euro ausgegan-
gen, ergibt sich nunmehr in der 

Ergebnisrechnung ein Überschuss 
von knapp 4,3 Mio. Euro, der ins-
besondere einem Rekordergebnis 
aus der Gewerbesteuer in Höhe 
von 16,5 Mio. Euro im Jahr 2022 
zu verdanken ist. Nach Zuführung 
des erforderlichen Betrages in die 
sogenannte allgemeine Rücklage 
können wir daher bei entsprechen-
dem Votum des Rates nach Prüfung 
des Jahresabschlusses voraussicht-
lich über 4,1 Mio. Euro der soge-
nannten Ausgleichsrücklage, die als 
„Sparbuch“ für die nächsten Jahre 
bezeichnet werden kann, zuführen.

Nach diesem hervorragenden Er-
gebnis im Jahr 2022 zeichnet sich 
aber bereits jetzt für das laufende 
Jahr eine deutlich schlechtere Ent-
wicklung ab, die mehreren Faktoren 
geschuldet ist:

• Deutlich geringere Gewerbe-
steuereinnahmen, die zeigen, 
dass die Rekordeinnahme im 
Vorjahr wohl auch auf Nachho-
leffekte aus der Corona-Pande-
mie zurückzuführen ist. Gegen-
über dem Ansatz liegen wir hier 
ca. 2,3 Mio. € zurück.

• Geringere Schlüsselzuweisun-
gen des Landes, die sich auf 
Grund des guten Gewerbesteu-
eraufkommens in 2022 erge-
ben.

• steigende Zinsen
• höhere Kosten durch gestiege-

ne Energiepreise und Inflation

• ungedeckte Aufwendungen für 
die Unterbringung und Integra-
tion von Geflüchteten

• und vieles mehr

Schaut man auf die Planungen für 
das kommende Jahr, also 2024, 
wird deutlich erkennbar, dass die 
Städte und Gemeinden in Nord-
rhein-Westfalen insgesamt vor 
schweren Zeiten stehen. Die Fi-
nanzlage der Kommunen hat sich 
innerhalb weniger Monate gra-
vierend verschlechtert, so auch in 
Baesweiler.

Bereits jetzt geben vier von zehn 
Kommunen in NRW an, dass ihnen 
im nächsten Jahr die sogenannte 
Haushaltssicherung droht, die zu 
deutlichen Einschränkungen, ins-
besondere bei den freiwilligen Leis-
tungen, führt.

Ursächlich hierfür ist die seit vielen 
Jahren chronische Unterfinanzie-
rung der Kommunen durch Bund 
und Land. Der Bund weist den 
Kommunen immer neue Aufgaben 
zu, ohne dafür zu bezahlen. Hinzu 
kommen die deutlichen Kosten-
steigerungen durch die aktuellen 
Krisen. Erheblich verschärft hat 
sich die Lage darüber hinaus durch 
die Entscheidung des Landes zum 
Jahr 2024 das Gesetz auslaufen zu 
lassen, durch das die Kommunen 
die Möglichkeit haben, Folgekosten 
der Pandemie und des Ukraine-

Einbruch-
    Meldeanlagen
Tel. 02401- 89 59 58  -  www.htsecurity.de

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

kriegs aus den Haushalten „heraus-
zurechnen“.

Die Auswirkungen der Krise schla-
gen daher nunmehr ungebremst 
auf die kommunalen Haushalte 
durch. Die Steuereinnahmen ge-
hen zurück, während die Kosten für 
Energie, Bau, Sanierung und Infra-
struktur genau aus diesem Grund 
explodieren. Hinzu kommen die 
Belastungen durch die Unterbrin-
gung von Geflüchteten, der Tarifab-
schluss im öffentlichen Dienst und 
das geplante Wachstumschancen-
gesetz, das die kommunalen Haus-
halte alleine in NRW mit 500 Mio. 
Euro belastet.

In Baesweiler wird darüber hinaus 
auf Grund der hohen Steuerkraft 
aus dem letzten Jahr die Schlüssel-
zuweisung in 2024 voraussichtlich 
um 800.000 Euro geringer aus-
fallen als geplant. Als gravierend 
muss auch der Anstieg der Jugend-
amtsumlage an die StädteRegion 
Aachen bezeichnet werden. Diese 
ist um 3,85 Mio. Euro gegenüber 
dem Ansatz 2023 gestiegen.

Die Stadt Baesweiler hat in den ver-
gangenen Jahren stets auf die Leis-
tungsfähigkeit der Abgabepflichti-
gen in besonderer Weise Rücksicht 
genommen. Die Hebesätze sind 
die niedrigsten in der gesamten 
StädteRegion und liegen bei der 
Grundsteuer zudem deutlich unter 
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dem fiktiven Hebesatz des Gemein-
definanzierungsgesetzes.

Wir stehen auch weiterhin dafür, 
dass wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger so wenig wie möglich be-
lasten wollen. Die derzeitige Ent-
wicklung, die für uns kaum beein-
flussbar ist, macht dies aber immer 
schwerer. Auch Sie haben vielleicht 
die Schlagzeilen aus vielen ande-
ren Kommunen gelesen, die sehr 
deutlich darauf hinweisen, dass 
gravierende finanzielle Einschnitte 
drohen. Wir versuchen alles, um fi-
nanziell handlungsfähig zu bleiben. 
Damit dies aber auch weiterhin ge-
lingt, müssen Land und Bund hier 
dringend gegensteuern und die 
Kommunen so ausstatten, dass sie 
ihren Aufgaben auch gerecht wer-
den können.

Derzeit befinden wir uns in den 
Planungen für das Jahr 2024. So-
bald der Haushaltsentwurf in den 
Rat eingebracht ist, werde ich Sie 
natürlich über die weitere Entwick-
lung informieren.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

auf der anderen Seite gibt es in 

Baesweiler auch positive aktuelle 
Nachrichten.

Die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Beggendorf sind 
zum Schuljahresbeginn in ihr neu-
es Schulgebäude eingezogen. Sie 
können jetzt mit modernster tech-
nischer Ausstattung und neuesten 
pädagogischen Raumkonzepten 
unterrichtet werden.  

Zwei unserer Nachwuchskräfte 
haben jüngst ihre Ausbildung be-
standen. Herzlichen Glückwunsch 
dazu! Celina Streifels unterstützt 
uns als Verwaltungsfachangestellte 
im Stadtentwicklungsamt, Laurenz 
Mohr als Stadtinspektor im Ord-
nungsamt (mehr dazu auf S. 4). 

Wir konnten unsere internationale 
Freundschaft mit Montesson nach 
der Corona Pandemie wieder auf-
leben lassen. Mit einer großen De-
legation haben wir unsere Partner-
stadt in Frankreich Mitte September 
für ein Wochenende besucht. 

Und bei „Sport im Park“ im Au-
gust und der „Woche 55+“ (mehr 
dazu auf S. 10) Ende August/An-
fang September haben zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger ein ab-

wechlsungsreiches und kostenfrei-
es Freizeitprogramm genutzt. Ich 
danke an dieser Stelle allen Betei-
ligten. 

Demnächst stehen noch viele kul-
turelle Programmpunkte an, über 
die Sie auf den nächsten Seiten ei-
nen Überblick erhalten. Auch das 
Familienspielefest ist wieder ge-
plant. Merken Sie sich gerne schon 
einmal den 5. November vor (mehr 
dazu auf S. 14). 

Und auch in Sachen Regiotram 
geht es weiter voran. Der Ausschuss 
für Verkehr und Umwelt hat sich 
einstimmig für weitere wichtige 
Schritte ausgesprochen. Der Stadt-
rat befasst sich in seiner Sitzung am 
26. September mit dem Thema. Wir 
halten Sie auf dem Laufenden über 
die weiteren Entwicklungen.

Herzliche Grüße!

Ihr 
Pierre Froesch

Bekanntmachung
gemäß Ziffer 2 der Verwaltungs-
vorschriften (VV Schiedsamtsge-
setz NRW) zu § 5 des Gesetzes 
über das Schiedsamt in den Ge-
meinden des Landes Nordrhein-
Westfalen (SchAG NRW).

Der Rat der Stadt Baesweiler hat 
in seiner Sitzung am 20.06.2023

Herrn Klaus Vossen,
Anne-Frank-Ring 9, Baesweiler,
zum Schiedsmann für den 
Schiedsamtsbezirk Oidtweiler

und 
 
Herrn Eberhard Rütten,
Kreuzstraße 20, Baesweiler,
zum stellvertretenden Schieds-
mann für die Schiedsamtsbezirke 
Puffendorf/Loverich/Floverich

gewählt.

Die Wahlen sind durch Beschlüsse 
des Amtsgerichts vom 06.07.2023 
und 23.08.2023 bestätigt worden.

 

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt in Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

Sprechstunde des Bürgermeisters

Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprechstunde für Bürger*innen an. Zwischen 
15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister sehr gerne für Fragen, Anregungen und Themen der Bürge-
rinnen und Bürger als Gesprächspartner zur Verfügung. Selbstverständlich kann auch eine fernmündli-
che Kontaktaufnahme erfolgen.

Regulär findet die Sprechstunde im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, statt. 

Nächste Sprechstunde „vor Ort“ in Floverich

Darüber hinaus bietet der Bürgermeister Sprechstunden „vor Ort“ in den einzelnen Stadtteilen an. Die 
nächste Sprechstunde „vor Ort“ findet am Dienstag, 17. Oktober, am Vereinsheim in Floverich statt.  

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum Freitag der Vorwoche im Vorzimmer 
des Bürgermeisters, Zimmer 204, 2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in 
der Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben werden kann. Anmeldungen werden ebenso 
unter 02401/800-204 und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de entgegengenommen. 

Bei der Sprechstunde „vor Ort“ sind natürlich auch gerne spontane Besuche möglich. 

Achtung bei der 
Aufgabe von 
Anzeigen
Die Stadt Baesweiler weist darauf 
hin, dass in Baesweiler aktuell 
vermehrt vorgegeben wird, im 
Auftrag der Stadtverwaltung oder 
der Firma „Druck & Design Palm“ 
(auch „Druckerei Palm“) Anzeigen 
für städtische Broschüren oder 
das Stadtinfo-Magazin zu verkau-
fen. 

Häufig werden dabei Gewerbe-
treibende per Telefon kontaktiert. 
Personen, die sich teilweise als 
Verlagsmitarbeitende ausgeben, 
geben am Telefon an, sie seien 
von der Stadtverwaltung damit 
betraut worden, Anzeigen für 
eine städtische Broschüre, einen 
Stadtplan oder Ähnliches zu ak-
quirieren. 

Die Stadt Baesweiler rät deshalb 
eindringlich dazu, Anzeigen nur 
nach direktem Kontakt mit den 
Inhabern der Druckerei Palm 
aufzugeben, welche mit dem 
Druck der Printmedien der Stadt 
beauftragt ist. Die Inhaber der 
Druckerei Palm weisen ausdrück-
lich darauf hin, dass sie sich aus-
schließlich persönlich melden 
und nur sie selbst Anzeigen für 
städtische Broschüren und das 
Stadtinfo-Magazin verkaufen.

Im Zweifelsfall können sich (po-
tenzielle) Anzeigenkundinnen 
und -kunden gerne an die Dru-
ckerei Palm wenden, 02401/3432, 
sowie an die Pressestelle der Stadt 
Baesweiler, 02401/800-220 | -284, 
pressestelle@stadt.baesweiler.de.
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Die Verwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger, vor Behördengän-
gen Termine mit den zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zu vereinbaren. 

Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen ausschließlich nach vorheriger Terminabsprache persön-
lich erreichbar sind. Die aktuelle Situation durch die Aufnahme von 
Flüchtlingen lässt eine andere Regelung derzeit nicht zu.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 
02401/8000.

montags, mittwochs und freitags    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags     8.30 bis 12.00 Uhr  
     14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:
dienstags   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags ganztägig geschlossen
freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags 08.30 bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Mo: 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mi: 13.00 – 19.00 Uhr
Fr: 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
Mo: 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mi: 13.00 – 17.00 Uhr
Fr: 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
Sa: 08.00 – 13.00 Uhr

Celina Streifels und Laurenz Mohr 
haben ihre Ausbildungen bei der 
Stadt Baesweiler erfolgreich abge-
schlossen und sind auch künftig 
weiterhin fest im Team der Stadt-
verwaltung eingesetzt. 2020 hatte 
Celina Streifels die Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten be-
gonnen, sie wird künftig das Stadt-
entwicklungsamt verstärken. Lau-
renz Mohr hat sein duales Studium 
ebenfalls im Jahr 2020 begonnen. 
Er ist nun im Ordnungsamt einge-
setzt.
 
Celina Streifels sagt: „Mir hat die ab-
wechslungsreiche Ausbildung gro-
ßen Spaß gemacht. Besonders gut 
fand ich, dass mir auch schon wäh-
rend der Ausbildung das Vertrauen 
entgegengebracht wurde, selbst-
ständig zu arbeiten und Vorgänge 
eigenständig abzuschließen.“ Auch 
Laurenz Mohr schildert seine Er-
fahrungen über die Ausbildungs-
zeit: „In den drei Jahren Vorberei-
tungsdienst habe ich insgesamt 15 
Monate in verschiedenen Ämtern 
Erfahrungen sammeln können. Mir 
gefiel dabei besonders gut, dass 
man bei der Stadt Baesweiler ein 
sehr kollegiales Verhältnis pflegt 
und eher kurze Dienstwege beste-
hen. Dadurch konnte ich mich sehr 
schnell einleben und fühle mich 
auch nach wie vor sehr wohl. Durch 
das Sammeln von Erfahrungen 
schon während der Ausbildungs-
zeit konnte ich auch die Themenfel-
der meiner neuen Stelle detailliert 
kennenlernen, sodass mir der Ein-
stieg deutlich leichter fiel.“

Einige Monate verbrachten die ehe-
maligen Auszubildenden jeweils 

Celina Streifels und Laurenz Mohr legen 
Abschlussprüfungen erfolgreich ab

in einem Amt beziehungsweise in 
einer Abteilung, dazu gehört bei-
spielsweise das Haupt- und Per-
sonalamt, die Kämmerei, das Ord-
nungsamt und das Amt für soziale 
Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen. Hier lernen die jungen Men-
schen das Verwaltungshandeln und 
den Umgang mit Bürgerinnen und 
Bürgern sowie den Kolleginnen 
und Kollegen kennen. Die theore-
tische Ausbildung der Verwaltungs-
fachangestellten erfolgt an der 
Berufsschule in Herzogenrath und 
am Studieninstitut für öffentliche 
Verwaltung in Aachen sowie für die 
Stadtinspektoranwärterinnen und 
-anwärter an der Fachhochschule 
für öffentliche Verwaltung in Aa-
chen. Die Ausbildung bzw. das Stu-
dium dauert jeweils drei Jahre. 

„Ich gratuliere unseren beiden 
Nachwuchskräften zur bestande-
nen Prüfung und ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit in unserem 
Team“, sagte Bürgermeister Pierre 
Froesch.

Für das Einstellungsjahr 2024 bie-
tet die Stadtverwaltung Baeswei-
ler erneut Ausbildungsstellen als 
Stadtinspektoranwärter/in mit dem 
Abschluss „Bachelor of Laws“ und 
Verwaltungsfachangestellte/r an. 

Die Bewerbungsphase für die  oben 
genannten Ausbildungsstellen 2024 
ist abgeschlossen, das Auswahl-
verfahren läuft noch. Ebenso be-
absichtigt die Stadt Baesweiler, ab 
2024 eine Ausbildungsstelle als 
Gärtner*in (m/w/d) in der Fachrich-
tung „Garten- und Landschaftsbau” 
anzubieten.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Bei einer Sondersitzung des Rates 
der Stadt Baesweiler wurde Elisa-
beth Meißner für 25-jährige Ratszu-
gehörigkeit geehrt. Alfred Mandel-
artz wurde nach mehr als 30 Jahren 
kommunalpolitischer Arbeit aus 
dem Rat verabschiedet. 

Bürgermeister Pierre Froesch dank-
te den beiden für ihren außeror-
dentlichen ehrenamtlichen Einsatz 
für die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Baesweiler und ging in seiner 
Rede auf die politischen Stationen 
der beiden ein.

Elisabeth Meißners Herzensthe-
men waren Familien und Vereine

Elisabeth Meißner war seit 1994, 
mit „kurzer“ Unterbrechung von 
2004 bis 2008, als Mitglied der 
SPD-Fraktion im Stadtrat vertreten. 
Ihr Herzensanliegen war dabei vor 
allem immer die Arbeit für Kinder 
und Jugendliche. Sie war u.a. viele 
Jahre lang im Ausschuss für Jugend, 
Familie, Senioren und Soziales so-
wie im Schulausschuss aktiv und 
hat sich dort insbesondere für die 
Belange der jüngeren Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. 
„Du warst mit verantwortlich dafür, 
dass unsere Schullandschaft sich so 
gut entwickelt hat und dass es so 
viele Freizeitmöglichkeiten und Bil-
dungsmöglichkeiten für die Kinder 
und Jugendlichen in unserer Stadt 
gibt“, bedankte sich Bürgermeister 
Pierre Froesch bei ihr. 

Neben der kommunalpolitischen Ar-
beit für Familien lag Elisabeth Meiß-
ner auch der Bereich der Vereinsför-
derung immer sehr am Herzen, u.a. 
war sie ebenfalls im Ausschuss für 
Kultur, Partnerschaft, Sport und Ver-
einsförderung vertreten.

„Du hattest und hast immer das Ziel 
im Fokus: Unsere Stadt im Sinne ih-
rer Bürgerinnen und Bürger weiter-
zuentwickeln und das Beste für sie 
zu erreichen. Ich hoffe, dass Du Dich 
noch viele weitere Jahre im Rat der 

Stadt Baesweiler hat Sondersitzung zu Ehren zweier Ratsmitglieder einberufen

Stadt Baesweiler engagieren wirst“, 
betonte der Bürgermeister. 

Gemäß früherem Ratsbeschluss 
erhalten Jubilare zu diesem Anlass 
einen Ehrenring. Bei Verzicht kön-
nen die Jubilare einen Geldbetrag 
erhalten, den sie für einen guten 
Zweck spenden. Elisabeth Meißner 
entschied sich für die zweite Vari-
ante und spendete an den Klinik-
Clowns-Aachen e.V. 

Alfred Mandelartz zieht sich aus 
der Kommunalpolitik zurück

Nach 34 Jahren hat Alfred Mandel-
artz sein Ratsmandat zum 30. Juni 
niedergelegt und ist somit aus den 
Ausschüssen und der SPD-Fraktion 
ausgeschieden. 

Verwirrende Zeiten brauchen
klare Finanzen.

Behalten Sie Ihre finanziellen Ziele im Blick. 
Wir unterstützen Sie dabei.
Mehr auf sparkasse-aachen.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.

„Und auch wenn Du das schon an-
gekündigt hattest, so ist es natür-
lich dennoch schade, dass wir ab 
jetzt auf Deine Erfahrung und Dein 
außerordentliches Engagement ver-
zichten müssen“, hielt Bürgermeis-
ter Pierre Froesch fest. 

Die Liste von Alfred Mandelartz‘ 
Gremienzugehörigkeiten ist lang. 
Von 1992 bis 1994 und von 2004 
bis 2023 war er im Stadtrat für die 
SPD-Fraktion vertreten. In dieser 
Zeit war er u.a. Mitglied im Haupt- 
und Finanzausschuss, im Bau- und 
Planungsausschuss sowie im Aus-
schuss für Verkehr und Umwelt. 

„Es gibt also nahezu keinen Bereich 
in Baesweiler, für den Du nicht mit-
entschieden hast. Und ich bin auch 

Dir sehr dankbar, dass bei Dir, trotz 
parteipolitischer Diskrepanzen bei 
dem einen oder anderen Thema, 
immer konstruktive Diskussion und 
respektvolle Auseinandersetzungen 
zu Zielen geführt haben, bei denen 
ausschließlich das Wohl der Bürge-
rinnen und Bürger im Vordergrund 
stand“, unterstrich Pierre Froesch.

Alfred Mandelartz habe sich nicht 
nur in den vergangenen Jahrzehn-
ten für unsere Stadt eingesetzt, 
sondern mit seiner Arbeit auch eine 
Brücke für die Zukunft gebaut. „Du 
bist mit verantwortlich dafür, dass 
das Leben in Baesweiler attraktiv 
ist und bleibt und hast so auch für 
kommende Generationen einen 
Ort geschaffen, an dem man gerne 
lebt“, schloss er. 

294. Ausgabe   -   Stadtinfo 26.09.2023
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NRW hat knapp eine Million Be-
schäftigte im öffentlichen Dienst. 
Nicht erst seit kurzem ist leider fest-
zustellen, dass die Gewalt gegen 
öffentliche Bedienstete deutlich 
zunimmt. Eine im letzten Jahr dazu 
veröffentlichte Studie hat ergeben, 
dass einer von vier Beschäftigten 
im öffentlichen Dienst schon ein-
mal Gewalt erlebt hat. Das deutsche 
Forschungsinstitut für öffentliche 
Verwaltung wurde im Rahmen die-
ser Studie vom Bundesministerium 
des Innern und für Heimat beauf-
tragt, das Ausmaß von Gewalt ge-
gen Beschäftigte des öffentlichen 
Dienstes zu untersuchen. Ziel die-
ses Projektes war und ist es unter 
anderem, eine Faktenbasis für die 
Entwicklung nachhaltiger und diffe-
renzierter Strategien zum Umgang 
mit Gewalt gegen Beschäftigte des 
öffentlichen Dienstes zu schaffen.

In der Sitzung des Stadtrates vom 
20. Juni 2023 wurde der Beitritt der 
Stadt Baesweiler zu dem bereichs-
übergreifenden Netzwerk #sicher-
imDienst im Rahmen der NRW 
Initiative „Mehr Schutz und Sicher-

Beitritt der Stadt Baesweiler zum Präventionsnetzwerk #sicherimDienst

Im Rahmen der Aktion „Städteregionsrat vor Ort“ besuchte Dr. Tim 
Grüttemeier den Wochenmarkt in Baesweiler. Rund eine halbe Stun-
de nach Beginn musste das Angebot zum Austausch mit den Besu-
cherinnen und Besuchern des Marktes aufgrund sehr starken Regens 
jedoch abgebrochen werden. 

Zuvor konnten die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger am Stand der 
StädteRegion Aachen Gespräche mit dem Städteregionsrat und Bür-
germeister Pierre Froesch führen, Fragen stellen oder Anregungen 
geben.

„Es freut mich, dass trotz des schlechten Wetters einige Baesweilerin-
nen und Baesweiler die Einladung zum Gespräch mit Dr. Grüttemeier 
und mir genutzt haben und sich informativ austauschen konnten, 
ehe wir das Angebot frühzeitig beenden mussten“, betonte Pierre 
Froesch. 

Da die Sprechstunde frühzeitig beendet werden musste, wird der 
Termin nachgeholt: Am Freitag, 27. Oktober, sind der Städteregions-
rat Dr. Tim Grüttemeier und Bürgermeister Pierre Froesch erneut von 
9.00 bis 10.30 Uhr auf dem Baesweiler Wochenmarkt für die Bürgerin-
nen und Bürger ansprechbar.

Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier zu Gast auf dem Baesweiler Wochenmarkt
Nächster Termin am 27. Oktober

Nachruf
Am 28.08.2023 verstarb 

Herr Peter Schewe

im Alter von 68 Jahren.

Der Verstorbene war von 1988 bis 2016 als Elektriker beim Baube-
triebsamt der Stadt Baesweiler beschäftigt. 

Herr Schewe war während seiner Dienstzeit stets ein treuer und 
pflichtbewusster Mitarbeiter.

Auf Grund seines freundlichen und menschlichen Wesens war er im 
Kollegenkreis sehr beliebt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Pierre Froesch                                           Claudia Brett
Bürgermeister                                       Vorsitzende des Personalrates

Seit 1966

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00-13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

heit von Beschäftigten im öffentli-
chen Dienst" beschlossen.

Neben der Entwicklung von Hand-
lungsempfehlungen ist es Ziel der 
Initiative, sowohl nach innen als 

auch nach außen für das Thema 
„Gewalt gegen Beschäftigte im öf-
fentlichen Dienst“ zu sensibilisieren 
und präventiv tätig zu werden, um 
den Schutz und die Sicherheit der 
Beschäftigten unter anderem durch 
Handlungssicherheit zu verbessern.
Das Präventionsnetzwerk #siche-
rimDienst bietet die Möglichkeit 
zum Austausch und zur Vernetzung 
zum Thema „Gewalt am Arbeits-
platz“, das Bekanntmachen von 
und den Zugriff auf erfolgreiche 
Praxisbeispiele(n), das Einstellen 
und Abrufen von Informationen 
und Dokumenten über geschützte 
Kommunikationsplattformen sowie 
die Bearbeitung fachlicher Bedarfe. 
Mit dem Beitritt möchte die Stadt 
Baesweiler ein starkes Zeichen ge-
gen Gewalt in jeder Form gegen-
über Beschäftigten im öffentlichen 
Dienst setzen. 
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Die aus Baesweiler stammenden 
Einzel- und Synchronwassersprin-
gerinnen Christina (24 Jahre) und 
Elena (22 Jahre) Wassen haben sich 
kürzlich in das Goldene Buch der 
Stadt Baesweiler eingetragen. 

Christina übt den Sport des Wasser-
springens bereits seit dem fünften 
Lebensjahr aus und trainierte als 
Kind im SV Neptun Aachen 1910. 
Nach zwei Jahren im Verein war 
ihre jüngere Schwester Elena alt ge-
nug, um in den Sport einzusteigen. 
Seitdem trainieren die Schwestern 
zusammen.

Sie holten unzählige Titel im Ein-
zelspringen sowie Synchronsprin-
gen, welches sie zunächst getrennt 
voneinander sprangen. So sind sie 

mehrfache deutsche Meisterinnen 
und Vizemeisterinnen geworden.
Die beiden Schwestern nahmen 
unter anderem an den Olympi-
schen Spielen in Tokio 2021 teil, 
bei denen Christina das Finale und 
den 5. Platz im Synchronspringen 
erreichte. Elena kam ebenfalls in 
das Finale und holte den 8. Platz im 
Einzelspringen.

Nach den Olympischen Spielen 
in Tokio begannen sie zusammen 
synchron zu springen.

Zuletzt waren sie bei der Schwimm-
WM in Japan 2023 am Start, bei der 
sie im Synchronspringen gemein-
sam den 6. Platz belegten.

Sie sind amtierende Europameiste-

rinnen 2023 im Synchronspringen. 
Darüber hinaus ist Christina Vize-
Europameisterin 2023 im Einzel-
springen und Elena Vize-Europa-
meisterin 2023 im Mixed-Springen.
Für die Olympischen Spiele 2024, 
die in Frankreich ausgetragen wer-
den, haben beide Schwestern die 
Quotenplätze für Deutschland im 
Einzelspringen geholt.

„Es ist erstaunlich, auf welche 
sportliche Karriere Ihr in Eurem 
jungen Alter zurückblicken könnt. 
Ich wünsche Euch weiterhin viel 
Erfolg - nicht nur, aber vor allem bei 
der Qualifikation für die Olympiade 
2024“, motivierte Bürgermeister 
Pierre Froesch die beiden nach der 
Eintragung in das Goldene Buch 
der Stadt Baesweiler.

Die Wasserspringerinnen Christina und Elena Wassen 
tragen sich in das Goldene Buch der Stadt Baesweiler ein

Geänderte 
Öffnungszeiten 

Alle Turn- und Sporthallen, 
Mehrzweckhallen sowie die 
ewv-Bürger-Halle Beggendorf 
bleiben während der Herbstferi-
en vom 02.10. bis einschließlich 
15.10.2023 sowie an Allerheiligen, 
Mittwoch, 01.11.2023, geschlos-
sen. Die Turnhalle Oidtweiler 
bleibt wegen Bauarbeiten noch 
bis zum 22.10.2023 geschlossen.

Im Freizeitbad werden die Öff-
nungszeiten in den Herbstfe-
rien erweitert. In der 1. Herbst-
ferienwoche ist das Bad am 
Montag, 02.10.2023, von 13.00 
bis 19.00 Uhr, am Tag der deut-
schen Einheit, 03.10.2023, von 
8.00 bis 17.00 Uhr, und von Mitt-
woch, 04.10.2023, bis Freitag, 
06.10.2023, durchgehend - also 
auch von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
- für die Öffentlichkeit geöffnet. In 
der 2. Herbstferienwoche, 09. bis 
13.10.2023, ist das Bad montags 
von 13.00 bis 19.00 Uhr und diens-
tags bis freitags durchgehend - 
also auch von 10.30 Uhr bis 13.00 
Uhr - für die Öffentlichkeit geöff-
net. An Allerheiligen, Mittwoch, 
01.11.2023, ist das Bad von 08.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet.

Das Bürgerbüro, der Recycling-
hof und auch die Stadtbüche-
rei sind am Tag der Deutschen 
Einheit, Dienstag, 03.10.2023, 
sowie an Allerheiligen, Mittwoch, 
01.11.2023, ebenfalls geschlossen. 

info

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432
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WIR - die „Stadt Baesweiler“ - stellen uns vor!

Denn, wer arbeitet da eigentlich für Sie, für die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger - und sorgt dafür, dass es in unserer Stadt 

rund läuft? Wer sind die Menschen bei der Stadtverwaltung und den Außenstellen? Warum lieben wir unseren Job? Und wie 

abwechslungsreich ist die Arbeit bei der Stadtverwaltung wirklich?

Markus Arz arbeitet seit 26 Jahren bei der Stadt Baesweiler, hat be-
reits im Sozialamt und in der Beitrags- und Umweltabteilung gear-
beitet. Seit zwei Jahren leitet er das Bauordnungsamt. 

Karin Engel ist seit 2017 Teil des Teams der Stadt Baesweiler. Sie ar-
beitet an der Infothek im Verwaltungsgebäude und ist dort die ers-
te Ansprechpartnerin für die Bürgerinnen und Bürger. Telefonisch 
erreichen sie Anfragen jeglicher Art, sei es um Öffnungszeiten und 
Telefonnummern von Mitarbeitenden zu erfragen oder um mit 
Ämtern verbunden zu werden. Vor Ort weist sie den Besucherin-
nen und Besuchern den Weg zu den einzelnen Ämtern und gibt 
Formulare unterschiedlicher Art heraus. 

Claudia Estrada-Perez hat schon ihre Ausbildung bei der Stadt Baesweiler gemacht. Zu 
ihrem Bereich gehören das Standes- und Friedhofsamt. Sie bearbeitet Anmeldungen der 
Eheschließung, Sterbefallbeurkundungen und ganz selten auch mal Geburtsbeurkundun-
gen bei Hausgeburten. Ebenso gehört zu den täglichen Aufgaben die Bearbeitung von 
Einbürgerungsanträgen, die Ausstellung von Personenstandsurkunden sowie die Vergabe 
von Beerdigungsterminen und Gräbern auf den städtischen Friedhöfen. 

Natürlich berät sie die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger auch bei vielen persönlichen 
Angelegenheiten. Aktuell ist darüber hinaus die Digitalisierung der Personenstandsbü-
cher ein großes Thema. 

Unsere Stadtbücherei befindet sich in der Baesweiler Burg. Von 
dienstags bis samstags können dort Bücher, Zeitschriften, Tonies, 
Spiele, CDs und Filme ausgeliehen werden. Natürlich gibt es auch 
ein breit gefächertes digitales Angebot.  

Gianluca Natarelli steckt mitten in seiner Ausbildung zum „Fachan-
gestellten für Bäderbetriebe“. Seit August 2022 ist unser Azubi im 
Freizeitbad der Stadt Baesweiler. 

Karin Engel
Mitarbeiterin an der Infothek

Gianluca Natarelli
Azubi zum „Fachangestellten für 
Bäderbetriebe” im Freizeitbad 
Baesweiler

Michaela Steinacker, Nadine Schrank, 
Michaela Goebels und Elke Tetz
Stadtbücherei Baesweiler

Claudia Estrada-Perez
Abteilung Standesamt 
& Friedhofsverwaltung

Markus Arz
Leitung Bauordnungsamt
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WIR - die „Stadt Baesweiler“ - stellen uns vor!

Denn, wer arbeitet da eigentlich für Sie, für die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger - und sorgt dafür, dass es in unserer Stadt 

rund läuft? Wer sind die Menschen bei der Stadtverwaltung und den Außenstellen? Warum lieben wir unseren Job? Und wie 

abwechslungsreich ist die Arbeit bei der Stadtverwaltung wirklich?

Christiane Dammers hat 2005 bei der Stadt Baesweiler ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachangestellten begonnen. Nach der Aus-
bildung war sie in verschiedenen Fachämtern eingesetzt. Darüber 
hinaus hat sie ihren Verwaltungslehrgang II erfolgreich absolviert. 
Nun ist sie beim Ordnungsamt für die Bearbeitung von Feuerwehr-
angelegenheiten, wie zum Beispiel Beschaffungen und Versiche-
rung, zuständig.

Nadine Eikermann hat Linguistik und Phonetik sowie Niederlandis-
tik studiert und im Anschluss ein Multimedia-Volontariat gemacht. 
Seit 2019 arbeitet sie bei der Pressestelle der Stadt Baesweiler. Sie 
ist Bürgermeister-Referentin und kümmert sich u.a. um die Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit.

Michael Bomba arbeitet seit 2018 für die Stadt Baesweiler auf dem 
Recyclinghof in Beggendorf. 

Er ist zuständig für die Einweisung der Kundinnen und Kunden, un-
terstützt sie bei Bedarf bei der Ausladung der Recyclinggüter und 
bereitet die Wertstoffe zum Abtransport vor.

Sena Alagöz hat in der Zeit von 2019 bis 2022 ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten bei der Stadt Baesweiler absolviert. 
Im Anschluss daran wurde sie im Ordnungsamt eingesetzt. Sie ist 
für die Verwarnungen und Bußgelder bei Parkverstößen, für ver-
kehrsrechtliche Anordnungen, für das Ausstellen von Container- 
und Gerüstgenehmigungen sowie von verschiedenen Parkauswei-
sen zuständig.
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Martin Dohlen hat 2010 die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten bei 
der Stadt Baesweiler begonnen. Nach seiner Ausbildung war er zunächst beim 
Ordnungsamt tätig. Nach anschließenden drei Jahren bei der Stadtkasse wurde 
er erneut beim Ordnungsamt eingesetzt. Seit 2019 hat er eine Stelle im Bereich 
Asylbewerberleistungen beim Amt für soziale Angelegenheiten und Woh-
nungswesen inne. Dort berechnet er die Sozialleistungen, kümmert sich um 
die Unterbringung und die Krankenversicherung der Geflüchteten. Außerdem 
unterstützt er bei der Suche nach Sprachkursen. 2021 schloss er den zweiten 
Angestelltenlehrgang mit dem Titel Verwaltungsfachwirt ab. 

Michael Bomba
Mitarbeiter Recyclinghof

Nadine Eikermann
Bürgermeister-Referentin, Pressestelle

Sena Alagöz
Sachbearbeiterin Ordnungsamt

Martin Dohlen
Sachbearbeiter beim Amt für soziale 
Angelegenheiten und Wohnungswesen

Christiane Dammers
Sachbearbeiterin Ordnungsamt
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Die „Woche 55+“ fand erneut großen Anklang

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

In der Zeit vom 27. August bis zum 
02. September fand die 22. „Woche 
55+“ der Stadt Baesweiler statt. 

Den Auftakt machte der beliebte 
Tanztee für Seniorinnen und Senio-
ren mit 120 Gästen. Zwei Mariechen 
der KG Narrenzunft begeisterten 
mit ihren Darbietungen. Die katholi-
sche Frauengemeinschaft St. Petrus 
sorgte für Kuchen, DJ Alfred Kutzob 
für die musikalische Unterhaltung 
und das Bistrorant Löwenherz für 
Kaffee, Tee und andere Getränke. So 
wurde bei bester Stimmung in der 
Burg getanzt und gelacht.

Weiter ging es mit einem Vortrag 
des DRK-Stadtteilbüros in Koopera-
tion mit der Aktiven Nachbarschaft 
Setterich e. V. zum Thema „Cyber-
crime“ und der Aufführung des hei-
teren Einakters von Dagmar Möller 
„Das zweite Bein“ des Theaterver-
eins Oidtweiler. Hierbei gab es keine 
Entspannung für die Lachmuskeln 
der rund 450 Besucherinnen und 
Besucher. 

Auch sportliche Aktivitäten wur-
den mit dem Ganzkörpertraining 
mit Elementen aus dem Pilates, 
Dehnübungen und Übungen zur 
Stärkung der Muskulatur des Hele-
ne-Weber-Hauses angeboten. Im 
Freizeitbad in der Parkstraße wurde 
Wassergymnastik durchgeführt.

Bei Kaffee und Kuchen war auch bei 
der Senioren-Werkstatt Baeswei-
ler wieder großer Zuspruch. Dabei 
konnte ein Einblick in die Arbeit 
der Werkstatt erfolgen. Sogar für 
die Betreuung der Enkelkinder war 
gesorgt.

In Kooperation mit der Anlaufstelle 
Baesweiler-West und der Stadtbü-
cherei fand bei der Veranstaltung 
„KulturCafé ToGo“ eine Gedichtle-
sung mit Walter Leinesser statt. 

Das Highlight bot die Großveran-
staltung unter dem Motto „O’zapft 
is!“ für Seniorinnen und Senioren 
aus allen Stadtteilen. In der Drei-
fachsporthalle der Realschule Set-
terich war die Stimmung ausgelas-
sen und alle Besucherinnen und 
Besucher kamen auf ihre Kosten. 
Rund 450 Personen wurden mit 
bayerischen Speisen und Getränken 
bewirtet und dabei mit einem tollen 
Programm bestens unterhalten. 

Das Marktcafé Setterich im Kath. 
Pfarrheim Setterich sorgte für 
nette Unterhaltung und im Wohn- 
und Pflegeheim Maria Hilf Burg Set-

terich fand ein italienischer Nach-
mittag  mit  Musik  und  Tanz  bei 
köstlichen italienischen Leckereien 
statt.

Bei dem Vortrag zum Thema „Das 
ABC der Pflegeversicherung: Leis-
tungen verstehen und beantragen“ 
informierten die VHS Nordkreis Aa-
chen und die StädteRegion Aachen 
rund um das Thema Pflegeversiche-
rung.

In der Anlaufstelle Baesweiler-West 
wurde in Kooperation mit dem 
Helene-Weber-Haus der Schnup-
perkurs „Handy-Führerschein“ an-
geboten. 

Die Tagespflege St. Gereon veran-
staltete einen Tag der offenen Tür 
mit Kaffee, Kuchen und einem Bin-
gonachmittag in ihrem Tagespfle-
gehaus.

Zum Thema Alzheimer informierte 
die Alzheimer-Gesellschaft Städte-
Region Aachen e.V. in dem Vortrag 
„Warum lässt sich mein Vater/meine 
Mutter nicht helfen?“
Außerdem wurde ein Interkulturel-

ler Kaffeenachmittag des sozialen 
und kulturellen türkischen Vereins 
Baesweiler und Umgebung e.V. ver-
anstaltet.

Mit dem Abschluss der diesjährigen 
„Woche 55+“ fanden die Feierlich-
keiten zum 110-jährigen Bestehen 
des Trommler- und Spielvereins 
1913 Baesweiler e. V. auf dem Kirch-
vorplatz der kath. Kirche statt. Nach 
dem Empfang der Vereine begann 
der Festzug bei bestem Wetter 
durch Baesweiler. Das anschließen-
de Bühnenspiel der Musikvereine 
auf dem Kirchvorplatz erfreute sich 
vieler Zuschauer.

 „Ein ganz besonderer Dank gilt den 
großzügigen Sponsoren des Senio-
renabends und den zahlreichen Mit-
wirkenden der „Woche 55+“, ohne 
deren Unterstützung die Durchfüh-
rung einer so abwechslungsreichen 
Woche für unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger 55 + nicht möglich 
gewesen wäre“, so Bürgermeister Pi-
erre Froesch. „Ich freue mich, dass so 
viele Menschen an den vielfältigen 
Veranstaltungen teilgenommen ha-
ben“, sagte er weiter. 

Zu den Sponsoren gehören die EWV 
Energie- und Wasser-Versorgung 
GmbH, das Wohn- und Pflegeheim 
Maria Hilf Burg Setterich sowie die 
Pflegedienste Kuijpers.

Hauptstraße 23a 
52477 Alsdorf-Schaufenberg

GRÄBERKIRCHEGRÄBERKIRCHE
ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG

Die Gräberkirche 
ist täglich von  
9:00 - 17:00 Uhr 
geöffnet.

Ihr Ansprechpartner: Heinz-Georg Schenke 
Tel. 0176 4777 8916 · Email: info@graeberkirche-alsdorf.de 
Internet: graeberkirche-alsdorf.de 

Anzeige-95-66-Baesweiler.qxp_Layout 1  14.08.23  12:50  Seite 1
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Die erste Tankstelle in Baesweiler
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv findet auf An-
frage statt. Termine können unter 02401/8000 
vereinbart werden. 

Von Hand bediente Dapolin-Zapfanlage (Werbefoto) und als Zapfsäule bei Hotel Kellenter Ecke Kückstr./Löffelstr.                                    1929 Aachener Str.

Heutzutage ist alles anders durch E-Autos. Es gibt 73.683 Normalladepunkte und 16.622 Schnellladepunkte. Das meldet die Bundesnetzagentur 2023 zum 
Stand der Versorgung der E-Autos mit Antriebsenergie in Deutschland. Für Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor gibt es aktuell laut ADAC etwas mehr als 
14.000 Tankstellen, 1969 gab es sogar 46.684 Zapfstellen und vor 100 Jahren waren gerade mal 950 Tankstellen in Betrieb. Und in Baesweiler?

Fahrräder vorn
Die Jahre nach 1900 bis zum ersten Weltkrieg wa-
ren in Baesweiler nicht vom Automobil geprägt, 
sondern vom Fahrrad. In Preußen wurde sogar 
der „Fahrradausweis“ zur Identifizierung des Fah-
rers eingeführt, den jeder bei sich tragen musste. 
Grund: Unfälle und Falschangaben bei Kontrollen. 
Erst 1925 wurde dieser Ausweis dann wieder ab-
geschafft. Der Verwaltungsaufwand war zu groß.

Zeche als Vorreiter
Auf dem Werksgelände der Zeche Carl-Alexander 
wurde 1911 ein großer Fahrradschuppen für 300 
Drahtesel gebaut. Sehr weitsichtig! Beschäftig-
te gab es zunächst nur 240. Erst nach dem Krieg 
wurden die Kohleförderung aufgenommen und 
hunderte Arbeiter eingestellt. Der Fahrradschup-
pen musste sogar noch erweitert werden. Neben 
dem Fahrradschuppen baute man aber schon 
1909 auch einen Autoschuppen. Darin stand ein 
„4-Sitzer-Benz“ mit 20 PS und offenem Verdeck. 
Der stammte aus dem Stammwerk in Völklingen 
und gehörte dem Generaldirektor von Rudolph. 

Automobil-Zählung 
Als im Herbst 1914 alle Fahrzeuge für das Militär 
erfasst wurden, ergab sich folgender Stand: Die 
Zeche Carl-Alexander hatte sich inzwischen einen 
Bus mit 20 Plätzen für den Transport ihrer Arbeiter 
angeschafft. Josef und Gerhard Jorgas besaßen je 
einen Kraftomnibus, der auch für den Transport für 
Arbeiter der umliegenden Zechen eingesetzt wur-
de. Paul und Josef Fliegen nannten einen Bus mit 
40 Plätzen ihr Eigen. Das war‘s an Automobilen in 
Baesweiler. Es gab aber noch zwei Motorradbesit-
zer: Oberbohrmeister der Zeche, Franz Mellar, und 
der Besitzer vom „Altes Brauhaus“, Franz Keller.

Tanken aus dem Fass
Diese Fahrzeuge mussten natürlich auch tanken. 
Aber eine öffentliche Tankstelle gab es nicht. Carl-
Alexander richtete eine private Zapfanlage auf 
dem Betriebsgelände ein. Die anderen Fahrzeug-
besitzer mussten mit einem Fass auf ihrem Grund-
stück oder anderswo vorliebnehmen.

Raser ausgebremst
Ab 1901 wurden im Deutschen Reich die Kenn-

zeichen für Autos und Motorräder eingeführt. 
Ein Grund dafür war u.a., die Identität der Fahr-
zeughalter bei Verkehrsverstößen feststellen zu 
können. Preußen erhielt für das Nummernschild 
den Kennbuchstaben I, dazu kam der Buchstabe 
Z für die Rheinprovinz und eine laufende Num-
mer. Der Wagen des Generaldirektors der Zeche 
Carl-Alexander hatte z. B. das Kennzeichen IZ 48. 
Die Höchstgeschwindigkeit war übrigens in ganz 
Baesweiler auf 20 km/h festgelegt, zum Leidwe-
sen des gerade gegründeten Automobilklubs in 
Aachen.

Nach dem 1. Weltkrieg
Als der Bürgermeister der belgischen Besatzungs-
behörde 1919 alle Kraftfahrzeuge melden muss-
te, war nur Dr. med. Otto Hausmann mit seinem 
Zweisitzer-Opel zu Krankenbesuchen zugelassen. 
Das einzige Fahrzeug in Baesweiler. Das änderte 
sich aber rasch. Vor allen Dingen wurden Nutzfahr-
zeuge angeschafft. Allein die starke Zunahme der 
Arbeitsplätze im Bergbau verlangte nach Trans-
portmöglichkeiten der Beschäftigten. So richtete 
z. B. Josef Fliegen die erste private Busverbindung 
von Aachen, Rolandstraße, nach Baesweiler ein. 
Bürgermeister Josef Dahmen befürwortete den 
Lizenzantrag mit der Bemerkung: „Ja. Aachen ist 
schlecht zu erreichen.“ Ein leidiges Thema, heute 
noch.

Erste Tankstelle 1926
Die Entwicklung des Automobilverkehrs insge-
samt ging rasant weiter. Nicht ganz so schnell in 
Baesweiler: 1926 zählte man hier nur 8 PKW, 15 
Motorräder, 4 LKW und 1 Bus. Aber die Aachen- 
Krefelder Provinzialstraße (heute B 57) war stark 
befahren. Da lohnte sich eine öffentliche Tankstel-
le. 1925 beantragte die Deutsch Amerikanische 
Petroleum Anlagen Gesellschaft aus Neuss (DA-
POLIN) die Aufstellung einer Zapfsäule an der Aa-
chener Straße vor dem Haus Nr. 221, in der Höhe 
des kleinen Kreisverkehrs bei der Einmündung der 
Straße In der Schaf in die B 57. Aus der Firma DA-
POLIN entwickelte sich später Esso.

Ausstattung
Als „Depothalter“ bediente Paul Neumann 1926 
die Automobilisten an der Zapfsäule. Zur Tankstel-

le gehörte ein unterirdischer Lagertank mit 7.000 
Liter Inhalt und der Dapolin-Pumpständer (Bild). 
Mit der Hand pumpte Paul Neumann das Benzin in 
den Autotank. Gleich nebenan befanden sich die 
technischen Werkstätten der Brüder Johann und 
Peter Jorgas für Fahrräder, Motorräder und Auto-
mobilisten. Die Tankstelle wurde schon 1929 um 
einen Tank erweitert, so dass auch schwere LKW 
und Busse bedient werden konnten.

Konkurrenz DEROP
Der Eschweiler Bergwerksverein (EBV), der in Als-
dorf eine große Benzol-Anlage betrieb, war an der 
Vertriebsgesellschaft „Benzol Verband G.M.B.H.“ 
beteiligt. 13 Bergbauunternehmen hatten sich in 
Bochum zu einer „Verkaufsvereinigung" zusam-
mengeschlossen, um das bei der Verkokung von 
Steinkohle gewonnene Benzol zu vermarkten. 
Ab 1926 betrieben sie den Aufbau eines eigenen 
Tankstellennetzes in Zusammenarbeit mit der 
„Deutsche Vertriebsgesellschaft für Russische 
Oel-Produkte“ (DEROP). Später entwickelte sich 
daraus die Marke Aral. Die DEROP-Tankstelle ent-
stand 1927 ebenfalls an der Aachener Straße auf 
dem Grundstück von Josef Fliegen, gegenüber 
dem Rathaus Mariastraße bei Hausnummer 282. 
Da war ja auch eine Haltestelle der privaten Bus-
linie Fliegen.

Gaststätte mit Zapfstelle
Die Petroleum Gesellschaft Neuss baute auf 
Wunsch von Hubert Kellenter eine weitere Dapo-
lin-Zapfstelle an der Ecke Löffelstraße – Kückstra-
ße, direkt vor seinem Hotel Krone (Bild). Praktisch 
für seine Gäste und in Nähe einer Autowerkstatt. 
Das ist Geschichte. Die hier beschriebenen Tank-
stellen gibt es längst nicht mehr. Elektro- und 
Wasserstofftankstellen sind in Sicht. Und vielleicht 
wird die geplante Regiotram nach Aachen den In-
dividualverkehr verringern helfen. 
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Wann? Was? Wo?

27.09.2023 Online-Vortrag: „Bekehret die Welt“. Geschichte der christlichen Mission  Online-Konferenztool
 vhs wissen live - das digitale Wissenschaftsprogramm 
28.09.2023 Online Workshop: Outlook spezial - Profitipps für das Arbeiten mit Outlook  Online-Konferenztool
29.09.2023 Online-Vortrag: Die Demokratie und ihre Zukunft vhs wissen live -  Online-Konferenztool
 das digitale Wissenschaftsprogramm 
30.09.2023 Wildkräuter am Carl-Alexander-Park (CAP) - Die Wunderwelt der Baesweiler, Am Roten Haus am CAP
 Wildpflanzen kennenlernen
01.10.2023 Online-Vortrag: Fragile Sicherheit. Das Ende des Friedens und die neue  Online-Konferenztool
 Konfliktordnung vhs wissen live - das digitale Wissenschaftsprogramm 
06.10.2023 Online-Workshop: Stärke, Selbstvertrauen, Überzeugungskraft und  Online-Konferenztool
 Durchsetzungsvermögen 
07.10.2023 Online Workshop: Arbeiten mit großen Listen in Excel Online-Konferenztool
08.10.2023 Online-Vortrag: Grausamer Despot oder kolonialer Held? - Léopold II. von  Online-Konferenztool
 Belgien in der europäischen Erinnerungskultur vhs wissen live - 
 das digitale Wissenschaftsprogramm 
11.10.2023 Ansprechen von Kindern durch Fremde, in Kooperation mit dem  Baesweiler, Familienzentrum der StädteRegion, Weltentdecker
 Familienzentrum Weltentdecker 
11.10.2023 Online-Vortrag: Veranstaltung mit dem Börsenverein und dem Sachbuch- Online-Konferenztool
 preisträger 2023 vhs wissen live - das digitale Wissenschaftsprogramm 
12.10.2023 Online-Vortrag: Warum Erben ungerecht ist vhs wissen live -  Online-Konferenztool
 das digitale Wissenschaftsprogramm
13.10.2023 Webinar: Imkeranfängerschulung: Faszination Honigbienen Online-Konferenztool
14.10.2023 Online Workshop: Fingerstricken – Blütenkissen aus Merinowolle Online-Konferenztool
16.10.2023 Online-Workshop: Motivieren - Delegieren -  Kritisieren: Erfolgsfaktoren Online-Konferenztool
 der Führungskraft
16.10.2023 Tiergestützte pädagogische Anleitung:  „Wie gehe ich als Kind mit  Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
 einem Hund um?"
17.10.2023 Online Workshop: Videos bearbeiten mit DaVinci Resolve Online-Konferenztool
17.10.2023 Online-Vortrag: Vom Nutzen der Pilze – wie Pilzbiotechnologie unsere  Online-Konferenztool
 Wirtschaft nachhaltig transformieren kann vhs wissen live - das digitale 
 Wissenschaftsprogramm in Kooperation mit der acatech 
20.10.2023 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate) Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
21.10.2023 Workshop-Upcycling: Nähen Sie Ihre neue Shopping-Bag Baesweiler, Gymnasium
21.10.2023 Tanzreise - Interkulturelle Öffnung durch Musik und Tanz Baesweiler, Familienzentrum der StädteRegion, Weltentdecker
21.10.2023 Online Workshop: eBay  - Erfolgreich kaufen und verkaufen im Internet Online-Konferenztool
23.10.2023 Online-Vortrag: Veranstaltung mit dem/der Friedenspreisträger*in 2023 Online-Konferenztool
 vhs wissen live - das digitale Wissenschaftsprogramm 
26.10.2023 Online-Workshop: Flüssig sprechen, auch in stressigen Situationen Online-Konferenztool
26.10.2023 Online-Vortrag: Aachener Villen in Kooperation mit der VHS Aachen,  Online-Konferenztool
 VHS Stolberg und VHS Südkreis Aachen 
26.10.2023 Wilde Naturapotheke für die Winterzeit Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche
28.10.2023 Tanzreise - Interkulturelle Öffnung durch Musik und Tanz Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
29.10.2023 Online-Vortrag: Die Sache mit Israel: Fünf Fragen zu einem komplizierten Land Online-Konferenztool
 vhs wissen live - das digitale Wissenschaftsprogramm 
30.10.2023 Online-Workshop: Smalltalk trainieren: Kontakte sicher und souverän aufbauen Online-Konferenztool
02.11.2023 Online-Vortrag: Die Weihrauchstraße, Teil 1 in Kooperation mit der VHS Aachen,  Online-Konferenztool
 VHS Stolberg und VHS Südkreis Aachen 
04.11.2023 Bücher-Upcycling in Kooperation mit den Stadtbüchereien Alsdorf, Baesweiler,  Baesweiler, Stadtbücherei, Burgstr. 16
 Herzogenrath und Würselen 
04.11.2023 Online Workshop: Fingerstricken – Körbchen aus Merinowolle Online-Konferenztool
05.11.2023 Online-Vortrag: Die schuldigen Hirten: Geschichte des sexuellen Missbrauchs in  Online-Konferenztool
 der katholischen Kirche vhs wissen live - das digitale Wissenschaftsprogramm 
06.11.2023 Online-Vortrag: Möglichkeiten der Künstlichen Intelligenz Online-Konferenztool
06.11.2023 Online-Kurs: Hauskaufformel: Wie viel Haus kann ich mir leisten? Online-Konferenztool
06.11.2023 VHS-Genussabend: Essig- und Öltasting in Kooperation mit den Genusshelden,  Genusshelden, Kückstr. 21, 52499 Baesweiler
 52499 Baesweiler    
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Angebot der 
Integrationskurse 
ausgeweitet
Die Nachfrage nach einem Integra-
tionskurs bleibt weiterhin hoch, so 
dass die VHS Nordkreis Aachen ihr 
Angebot an Integrationskursen in 
diesem Jahr ausgeweitet hat. Ein 
Integrationskurs, der vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) gefördert 
wird, setzt sich auch aus einem 
Sprachkurs und dem sogenannten 
Orientierungskurs zusammen. Der 
Sprachkurs dauert im allgemeinen 
Integrationskurs insgesamt 600 
Unterrichtseinheiten. Der anschlie-
ßende Orientierungskurs dauert 
100 Unterrichtseinheiten. 

Im Sprachkurs lernen die Teilneh-
menden, auf Deutsch Briefe und 
E-Mails zu schreiben, Formulare 
auszufüllen, zu telefonieren oder 
sich auf eine Arbeitsstelle zu be-
werben. Weitere Themen sind unter 
anderem Einkaufen, Erziehung, All-
tagskommunikation, Wohnung und 
Arbeitssuche. Im Orientierungskurs 
diskutieren die Teilnehmenden über 
die deutsche Rechtsordnung, kultu-
relle und geschichtliche Themen. 
Auch Werte wie Toleranz, Gleich-
berechtigung zwischen Mann und 
Frau sowie Religionsfreiheit sind 
Themen im Orientierungskurs. 

Die Kurse schließen mit einer 
Deutschprüfung ab, dem Deutsch-
Test für Zuwanderer (DTZ) und ei-
nem Test „Leben in Deutschland“ 
(LiD) im Orientierungskurs. Werden 
beide Prüfungen bestanden, erhal-
ten die Teilnehmenden ein Integra-
tionszertifikat.

Damit die Kursteilnehmenden den 
Integrationskurs beginnen können, 
müssen sie verpflichtend einen Ein-
stufungstest durchlaufen, den die 
VHS Nordkreis Aachen durchführt. 
Der Einstufungstest legt fest, in 
welchem Kursabschnitt eines Inte-
grationskurses die Teilnehmenden 
beginnen können.

Beratungen für Integrationskur-
se, Berufsdeutschkurse (DeuFöV) 
sowie auch für andere Deutsch-
kurse, die an der VHS Nordkreis 
Aachen angeboten werden, finden 
momentan montags in der Haupt-
geschäftsstelle der VHS Nordkreis 
Aachen in Alsdorf sowie donners-
tags in der Geschäftsstelle Würse-
len nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung statt. Dr. Markus Beek 
ist als Ansprechpartner, telefonisch 
erreichbar unter 02405/4258175 
oder per E-Mail: markus.beek@vhs-
nordkreis-aachen.de.

Hinweis 
vom Geschichtsverein Baesweiler
Einladung zur Heimatgeschichte
Baesweiler hat Geschichte. Wir zeigen das. Wer macht mit? Wir 
sammeln Themen für das Jahrbuch Nr. 8, welches nächstes Jahr er-
scheinen soll. Mit Ihren Anregungen können Sie uns dabei helfen.

Hier, im „Arbeitskreis Forschung und Veröffentlichung“, treffen 
sich die Autoren, die bisher schon Beiträge für unsere Vereinsmit-
teilungen und für frühere Jahrbücher geschrieben haben. Neue 
Vorschläge zu heimatgeschichtlichen Themen werden gern auf-
genommen.

Termin: Dienstag, 10. Oktober, 18.30 Uhr
Ort: Geschäftsstelle Geschichtsverein Baesweiler
Alexanderstraße 14, 52499 Baesweiler

Wir freuen uns auf Sie!
Rückmeldungen bitte an: geschichtsverein-baesweiler@t-online.de 

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
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Bitte vormerken!
Schnell den Kalender 

herausholen und den Termin eintragen:

 Sonntag, 5. November 2023, 
von 10.30 Uhr bis 18.30 Uhr

in der Aula der Realschule Setterich

In diesem Jahr findet im November wieder das Familien-
spielefest statt. Wie in den vergangenen Jahren kommt 
auch dieses Jahr das bewährte Team der „Spielelotsen“ 
mit einer Vielzahl an Spielen und besonderen High-
lights in die Aula der Realschule Setterich. 

Die „Spielelotsen“ beraten, erklären die Regeln 
und geben zahlreiche Tipps zu vielen Spielen. 
Hier findet man die neuesten Spiele zum Aus-
probieren. Eine Veranstaltung für die ganze Familie! 

Die Stadt Baesweiler, das Amt für Kinder, Jugend und 
Familie der StädteRegion Aachen und die Spielelotsen 
freuen sich auf Euren Besuch!

Ein Dank gilt den großzügigen Sponsoren des 
Familienspielefestes: der EWV Energie- und Wasser-
Versorgung GmbH sowie der EWV-Baesweiler GmbH & Co. KG 
und der Sparkasse Aachen.

✎

Das Niederrhein Theater spielt:

 „Der Fischer und seine Frau" 

Der Fischer Timpe Te lebt mit seiner Frau Ilsebill in einem alten Topf am Meer. 
Sie leben bescheiden, aber glücklich. Eines Tages angelt Timpe Te einen 
Butt, der sprechen kann. Schnell stellt sich heraus, dass es sich bei dem Fisch 
um einen verwunschenen Prinzen handelt. Der Butt bettelt um sein Leben 
und Timpe Te lässt ihn schwimmen.
Als Ilsebill davon erfährt, fragt sie ihren Mann, ob er sich denn im Tausch 
gegen die Freiheit nichts erbeten habe. Sie drängt ihn, den Butt erneut an 
Land zu rufen und ihn um ein richtiges Haus zu bitten. Der dankbare Zau-
berfisch erfüllt diesen Wunsch. Doch Ilsebill ist nicht zufrieden. Wieder und 
wieder verlangt sie von Timpe Te, immer größere und maßlosere Gefälligkei-
ten beim Butt einzufordern.

Eine Geschichte für Jung und Alt, über die menschliche Gier und Unmäßig-
keit und damit von immerwährender Aktualität.

Eintritt an der Tageskasse: 4 Euro pro Person. Eine vorherige Kartenre-
servierung (keine Platzreservierung!) ist unbedingt erforderlich. Die Karten 
können 30 Minuten vor Beginn der jeweiligen Aufführung an der Theater-
kasse abgeholt werden. Ansprechpartner ist Ralf Pauli vom Amt für Kinder, 
Jugend und Familie der StädteRegion Aachen, 0241/5198-2292, ralf.pauli@
staedteregion-aachen.de. Es werden leider keine Jahresabonnements mehr 
angeboten.

Donnerstag,

26.
Oktober 2023

16.30 Uhr
Burg Baesweiler

BSH
Fahrzeug-

komponenten

Bewerbung per Mail an:
info@bsh-kfz.de

Unsere Werkstatt/Fahrzeugbau
braucht Verstärkung!

Du bist: Fahrzeugbauer (m/w/d)
KFZ Mechaniker (m/w/d)
Elektriker (m/w/d) oder
Quereinsteiger (m/w/d) 

mit geeigneter Ausbildung?

Dann freuen wir uns auf Deine
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✎

Nachdem der erste Vortrag im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Baesweiler blüht auf. Für mehr Ar-
tenvielfalt in unserer Stadt!“, die die 
Stadt Baesweiler in Kooperation 
mit dem Gartenbauverein Baes-
weiler organisiert, großen Anklang 
gefunden hat, steht nun der Titel 
der zweiten Veranstaltung fest: 
Um „Gehölze in Gärten“ wird es am 
Freitag, 29.09.2023, ab 18 Uhr im 
Quartiersbüro Kreativ, Kückstr. 21, 
gehen. 

Gehölze gehören in jeden Garten. 
Aus Sicht des Gartenbauers sind 
sie die wichtigsten Struktur-verlei-
henden Elemente. Ohne sie gibt 
es für viele andere Pflanzen keine 
optimalen Standortbedingungen. 
Ohne sie fehlen im Garten auch 
die Lebensbedingungen für viele 
Tierarten. Aber ihre Bedeutung 
geht weit darüber hinaus. Für uns 
Menschen spenden sie Schatten, 

Vortragsreihe im Quartiersbüro 
Kreativ wird fortgesetzt:  „Gehölze in Gärten“

EWV-Energie-
beratung im 
Quartiersbüro 
Kreativ
Viele nützliche Tipps zum 
Energiesparen gibt es am 
Dienstag, 10. Oktober 2023, 
im Quartiersbüro Kreativ, 
Kückstraße 21. 

Dort sind die Energiebera-
ter der EWV Energie- und 
Wasser-Versorgung GmbH 
zu Gast und beantworten 
von 08.30 bis 10.30 Uhr alle 
Fragen rund um das Thema 
Energie.

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Gartenbauverein 
Baesweiler e.V.

sorgen für besseres Kleinklima in ei-
ner Zeit fortschreitender Erderwär-
mung und können Quelle gesunder 
Ernährung sein. Und das für Leib 
und Seele! Gehölze sind Bausteine 
der Biodiversität, ein Element, wel-
ches in den Gärten immer größere 
Bedeutung gewinnt.

Helmut Herten, Vorsitzender des 
Gartenbauvereins, wird im Rahmen 
des Vortrags empfehlenswerte Ge-
hölze (Sträucher, Klettergehölze 
und Bäume) für den Hausgarten 
vorstellen. Dabei wird auf die Größe, 
besondere Eigenschaften, Blühzei-
ten, gegebenenfalls Früchte, richti-
gen Standort, Pflanzung, Pflege und 

Nutzen für Tiere eingegangen. Es 
werden traditionelle Gartengehöl-
ze, aber auch einheimische Wildge-
hölze betrachtet.
 
Die Vortragsreihe konnte initiiert 
werden dank einer Förderung im 
Rahmen des Förderprogramms 
„Kommunale Modellvorhaben 
zur Umsetzung der ökologischen 
Nachhaltigkeitsziele in Struktur-
wandelregionen“ (KoMoNa). Mit-
tels der Vorträge werden sämtliche 
Informationen zum Thema Biodi-
versität leicht verständlich und an-
schaulich präsentiert.

Im Anschluss an den Vortrag wird 
es ausreichend Zeit geben, um Fra-
gen zu stellen.  

Weitere Informationen zum Vor-
trag erhalten Sie bei der Klima-
schutzmanagerin der Stadt Baes-
weiler unter 02401/800-375.

LEBENSFREUDE
KENNT KEIN ALTER
Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 
mit 100 Plätzen in Baesweiler-Setterich bietet Ihnen 
die Wohnformen Stationäre Pflege und Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege in modernen Einzelzimmern 
und Doppelzimmern.

Unser neu gestalteter „Sport, Spiel und Gymnastik“-
Raum bietet viele Möglichkeiten, sich körperlich fit 
zu halten.

Für Besichtigungen und Rückfragen stehen wir
gerne zur Verfügung. 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH | An der Burg 1 | 52499 Baesweiler | Tel.: 02401 600-1 | info@burgsetterich.de | www.burgsetterich.de 

Probewohnen 

ist auf Wunsch 

möglich. 
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Grenzlandtheater

Grenzlandtheater präsentiert:

Schauspiel von Yasmina Reza

„James Brown trug Lockenwickler“

Pascaline und Lionel Hutner sind verzweifelt: Ihr Sohn Jacob ist Céline Dion. 
Nicht nur, dass er sich wie die berühmte Sängerin kleidet, inzwischen spricht er 
auch mit franko-kanadischem Akzent und gibt zu jedem passenden und unpas-
senden Moment ihre Lieder zum Besten. In einer therapeutischen Einrichtung 
soll er, so die Hoffnung der Eltern, geheilt werden. Doch zu ihrer noch größeren 
Verzweiflung akzeptiert die Therapeutin nicht nur Jacobs Selbstbild, sondern rät 
auch den Eltern, mit seinem Identitätsentwurf Frieden zu schließen. Unter ihrer 
Anleitung versuchen sie, ihr Verhältnis zu dem Teenager zu normalisieren, doch 
was heißt eigentlich normal? Ist diese Psychiaterin, deren Fahrstil darin besteht, 
niemals zu bremsen, eigentlich selbst ganz bei Trost? Das so unerschütterlich 
geglaubte Weltbild der Eltern gerät ins Wanken. Während sie Zugang zur Welt 
ihres Kindes suchen, wird immer deutlicher, dass sie ihren Sohn verlieren werden 
müssen, wenn sie ihn nicht so annehmen, wie er – oder sie – glaubt zu sein. 

Yasmina Reza, gefeierte Autorin viel gespielter Gesellschaftskomödien wie „Gott 
des Gemetzels“ und „Kunst“, hat ein Stück geschrieben über Identität oder Indi-
vidualität – je nachdem, wo man steht. Komisch und traurig zugleich, wie immer 
bei Yasmina Reza.

Tickets zum Preis von 20  Euro, Teilzahler 10 Euro, sowie Abos (Vollzahler 65 Euro, 
Teilzahler 35 Euro) können im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 
11, Zimmer 105, erworben werden.

Donnerstag,

26.
Oktober  

2023
20.00 Uhr

PZ Gymnasium

 Kultur nach 8

Donnerstag,

02.
November 

2023
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Christoph Brüske

Schätze aus dem Silbersee

Nach 25 Jahren Solo-Kabarett und 10 Programmen legt der 
Kabarettist und Entertainer Christoph Brüske sein erstes 
Jubiläumsprogramm auf: „Schätze aus dem Silbersee". Dar-
in enthalten sind selbstverständlich die Nummern, die den 
sympathischen Rheinländer im Theater- und Galabereich 
bekannt gemacht haben: Sein überdrehter Börsengang, 
das esoterische Feng-Shui-Horoskop und seine berühmte 
Bollywood-Tanzeinlage. Und obwohl er es nie mehr tun woll-
te, zur Feier des Abends stellt er auch noch ein letztes Mal 
seine mobile Toilette auf. Was dann geschieht, ging schon in 
die „Annalen" der deutschen Comedy ein. Erwarten Sie aber 
kein komödiantisches Antiquariat. Auch die „Schätze aus 
dem Silbersee" sind geprägt von tagesaktuellen Spitzen und 
viel Lokalkolorit. 

Erleben Sie einen vielseitigen Künstler, der sein Herz auf der 
Zunge, Gold in der Kehle und den Schalk im Nacken hat. Und 
am Ende werden Sie feststellen, dass in uns allen ein biss-
chen Rheinland steckt. Also lassen Sie sich brüskieren und 
erleben Sie „Schätze aus dem Silbersee"! 

Die Karten sind für beide Veranstaltungen jeweils zum Preis 
von 10 Euro im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Graben-
straße 11, Zimmer 105, in der Stadtbücherei, Burgstraße 16, 
oder an der Abendkasse erhältlich.

Donnerstag,

05.
Oktober  2023

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Lucy van Kuhl

Auf den zweiten Blick

Verliebt auf den zweiten Blick. Begeistert auf den zweiten 
Blick. Mitfühlend auf den zweiten Blick. Enttäuscht auf den 
zweiten Blick. Viele Menschen, Momente und Emotionen 
nehmen wir beim ersten Mal nicht richtig wahr. Lucy van 
Kuhl besingt und kommentiert in ihrem neuen Programm 
„Auf den zweiten Blick“ am 05.10.2023 empathisch die Lie-
be, das Alter, Menschen, die in unserer Gesellschaft kaum 
wahrgenommen werden, Menschen, die (leider) viel zu sehr 
wahrgenommen werden, Situationen, die man sich einge-
brockt hat und aus denen man schlecht wieder rauskommt. 
Und sie stellt sich die Frage „Wann hab ich zum letzten Mal 
was zum ersten Mal gemacht?“ Denn es lohnt sich auch ein 
zweiter, dritter, sechster Blick auf unsere Lebensroutine. Der 
erste Blick ist der intuitive, der zweite Blick kann der beson-
dere sein. 
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Martinszüge
 in Baesweiler
Setterich  
Dienstag,07.11.2023

Beggendorf  
Donnerstag, 09.11.2023

Baesweiler  
Freitag, 10.11.2023

Loverich/Floverich   
Freitag, 10.11.2023   

Puffendorf  
Samstag, 11.11.2023

Oidtweiler  
Montag, 13.11.2023

JAZZCLUB Baesweiler   -   Konzerte mit internationalen Jazz-Größen

Chris Hopkins und die JAZZ KANGAROOS

Mit einem musikalischen Feuerwerk 
setzt der Starpianist und Steinway 
Künstler Chris Hopkins zusammen 
mit den JAZZ KANGAROOS aus 
Australien am Mittwoch, 4. Okto-
ber, 19.00 Uhr, den Jazzclub Baes-
weiler fort. 

Chris Hopkins, der in Princeton/
New Jersey geborene Wahl-Bo-
chumer, zählt mit seinem melodi-
schen, farbenreichen Stil längst zu 
den renommierten Musikern der 
internationalen Jazz-Szene. Zuletzt 
räumte er zahlreiche Auszeichnun-
gen wie den „Preis der Deutschen 
Schallplattenkritik“, den „Prix de 
L’Académie du Jazz (Paris)" sowie 
den "Keeper of the Flame" ab. Für 
dieses Konzert präsentiert er mit 

den Jazz Kangaroos einige der bes-
ten Musiker aus "Down Under" - al-

len voran George Washingmachine, 
der gewiss swingendste Jazzgeiger 

des Universums und gleichzeitig 
entwaffnend charismatischer Sän-
ger und Entertainer, der jedes Publi-
kum sofort in seinen Bann zieht. So 
spielen sich Chris Hopkins & Friends 
lustvoll durch Eigenkompositionen 
und das "Great American Song-
book" von Gershwin bis Ellington 
und swingen was das Zeug hält. 
Lässig-elegant, mitreißend, unter-
haltsam. 

Die Tickets kosten 20 Euro, 15 Euro 
ermäßigt, und können direkt per 
E-Mail an info@eifel-musicale.com, 
unter 0160/98749426 oder im Ver-
waltungsgebäude Baesweiler, Gra-
benstraße 11, Zimmer 105, erwor-
ben werden. Schüler*innen bis 18 
Jahre haben freien Eintritt. 

info

Das nächste
Stadtinfo 

erscheint am 
7. November

2023
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2023 werden die Abfuhrbezirke 
2 + 7, 3 + 4, 5 + 6 sowie 9 + 10 in der Regel 
vierwöchentlich dienstags, die Bezirke 
1 + 8 vierwöchentlich mittwochs abgefahren:

Mittwoch 04. Oktober 2023 Bezirke 9, 10
Verschiebung wegen Tag der deutschen Einheit

Dienstag 10. Oktober 2023 Bezirk 2

Mittwoch 11. Oktober 2023 Bezirke 1, 8

Samstag 14. Oktober 2023 Bezirk V7

Achtung! Am Samstag, 14. Oktober 2023, 
sammelt die St. Willibrordus Schützenbruder-
schaft wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7
(Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf 
und Teile von Beggendorf), so dass dann die 
Papierabholung im Rahmen der allgemeinen 
städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 
entfällt.

Dienstag 17. Oktober 2023 Bezirke 5, 6

Dienstag 24. Oktober 2023  Bezirke 3, 4

Dienstag  31. Oktober 2023        Bezirke 9, 10

Dienstag             07. November 2023       Bezirke 2, 7

☛ 

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle 
im gesamten Stadtgebiet:

Freitag, 
13. Oktober 2023, 
in allen Bezirken!

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten 
o. Ä. ablegen).

Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsübliche Mengen (ca. 
1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
• als Bündel (bitte nur mit Natur-Kordel bündeln),
• in handelsüblichen Kraftpapiersäcken oder 
• in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersä-

cken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“
können die Grünabfälle abgefahren werden.

☛ Loses, ungebündeltes Grünmaterial 
(z.B. Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in 
Plastiksäcken können nicht abgefahren werden! 
 
Wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Pa-
piersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für 
Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im Innenteil Ih-
res Abfallkalenders oder bei der AWA-Abfallberatung, 
02403/8766-353.

www.awa-gmbh.de
abfallberatung@awa-gmbh.de

am Samstag, 07. Oktober 2023
11-14 Uhr im Haus Setterich
Emil-Mayrisch-Str. 20, Baesweiler

SO GEHT ES:

Gut erhaltenes, funktionstüchtiges
Spielzeug mitbringen

Etwas Neues aussuchen

Tauschen 

Es wird alles verschenkt

1.

2.

3.

4.

Haus Setterich 
S. Kol
02401 6037238

i

Ein Gemeinschaftsprojekt von:

Gelbe Säcke / 
Gelbe Tonnen 
Sammlung und 
 Leerung
Im Jahr 2023 werden die Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 sowie die Be-
zirke 2, 6 - 10 in einem 14-tägigen Rhythmus dienstags abge-
fahren:

Mittwoch 04. Oktober 2023 Bezirke 2, 6-10
Verschiebung wegen Tag der deutschen Einheit
Dienstag 10. Oktober 2023 Bezirke 1, 3, 4, 5
Dienstag 17. Oktober 2023 Bezirke 2, 6-10
Dienstag 24. Oktober 2023 Bezirke 1, 3, 4, 5
Dienstag 31. Oktober 2023 Bezirke 2, 6-10
Dienstag 07. November 2023 Bezirke 1, 3, 4, 5



294. Ausgabe   -   Stadtinfo 26.09.2023

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

19

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

19

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

236. Ausgabe   -   Stadtinfo 28. Juni 2016

19

U
m

w
el

t

294. Ausgabe   -   Stadtinfo 26.09.2023

19

Mehrwegpflicht in der Gastronomie
Zum Jahreswechsel hat sich vie-
les verändert. Unter anderem trat 
auch die im Volksmund so genann-
te Mehrwegpflicht in der Gastro-
nomie in Kraft. Doch was ist das 
genau?

Die Novelle des Verpackungsge-
setztes (VerpackG) von 2021 regelt, 
dass bei einem Außer-Haus-Verkauf 
von Speisen und Getränken, die 
in Einwegverpackungen gereicht 
werden, eine Mehrwegalternative 
angeboten werden muss. Diese No-
vellierung soll Abfall vermeiden. 

Nachdem der Verkauf von Einweg-
plastikartikeln, wie zum Beispiel 
Trinkhalmen aus Plastik, Kunststoff-
besteck und Wattestäbchen aus 
Kunststoff usw., untersagt wurde, 
zog der Gesetzgeber durch die 
Mehrwegpflicht 2023 noch einmal 
nach, um die erschreckenden Men-
gen an Einwegmüll weiter einzu-
dämmen.

Laut Umweltbundesamt werden 
allein in Deutschland pro Jahr 
2,8 Milliarden Einwegbecher be-
nutzt. Täglich verbrauchte 500.000 
Einweg-Essensboxen und 660.000 
Einwegbecher summieren sich 
zu Abfallbergen, die bereits vor 
der Pandemie ein Problem, vor 
allem für Städte und Kommunen, 
darstellten. Die Lockdown-Zeiten 

hatten für einen zusätzlichen 
Nachschub gesorgt, weil die Men-
schen im Homeoffice verstärkt auf 
Lieferdienste zurückgriffen. In den 
Mülltonnen landeten dadurch noch 
mehr Pizzakartons, Plastikschalen 
und Alu-Folien als früher.

Damit dieser Abfall eingedämmt 
und auch die Abfallmengen re-
duziert werden, wurde das Ver-
packungsgesetz des Europarechts 
verändert. Besagte Regelung be-
trifft alle Betriebe, jedoch müssen 
Betriebe mit Außer-Haus-Verkauf 
ab 5 Beschäftigten oder einer Ver-
kaufsfläche (inklusive Gastraum) 
von mehr als 80 Quadratmetern 
Mehrwegangebote vorhalten. 

Wenn Sie beispielsweise morgens 
einen Kaffee zum Mitnehmen 
kaufen, können Sie Ihr Getränk 
auch in einer Mehrwegalternative 
verlangen. Kleinere Betriebe sind 
dazu verpflichtet, auf Wunsch der 
Kund*innen, den Kaffee auch im 
mitgebrachten Becher abzufüllen. 

Damit Sie es einfacher haben, nut-
zen viele Unternehmen sogenann-
te Poolangebote. Poolverpackun-
gen kennen Sie bereits von vielen 
Sprudelwasserflaschen. Verschie-
dene Mineralbrunnen haben sich 
zusammengetan und nutzen eine 
gemeinsame Flasche. Das verein-
facht vieles und vor allem das Le-
ben für die Konsument*innen. Die 

Flaschen lassen sich problemlos in 
vielen Geschäften in der ganzen Re-
publik zurückgeben.

Bei Mehrwegangeboten gibt es 
auch Poolangebote. Die bekann-
testen Anbieter sind Recup und 
Vytal, die ihre Becher den Gastro-
nomen zur Verfügung stellen. Das 
bedeutet, Sie können in Berlin ei-
nen Kaffee im Poolbecher kaufen 
und den Becher in Aachen zurück-
geben. 

Wenn Sie beim nächsten Mal für die 
ganze Familie Essen beim Lieblings-
imbiss abholen, nutzen Sie doch 
Ihre eigenen Dosen oder die Mehr-
wegangebote des Anbieters und 
sparen Sie sich so Abfall, den Sie 
andernfalls dann zu Hause selbst 
entsorgen müssten. Indem Sie im-
mer wieder danach fragen, tragen 
Sie ganz persönlich dazu bei, dass 
häufiger Mehrweggeschirr ausge-
geben wird. Das spart nachweislich 
Ressourcen und verhindert Ein-
wegmüll, schont durch die längere 
Nutzung das Klima – und ist damit 
ein Schritt zu mehr Nachhaltigkeit 
im Alltag.

Weitere Tipps und Informatio-
nen erhalten Sie bei der Abfall-
beratung der AWA GmbH un-
ter 02403/8766-353 oder www.
abfallberatung@awa-gmbh.de

aachener-bank.de

Als Genossenschaft gehören wir unseren Mitgliedern. 
So wie Laura Lennartz, die die Zukunft unserer Heimat 
aktiv mit gestalten möchte. 
Profi tieren auch Sie von der starken Gemeinschaft 
unserer Mitglieder persönlich • nachhaltig • jetzt.

Laura Lennartz
Öcher Mäddche

Meine Bank gehört

mir, weil mir unsere 

Heimat am Herzen liegt.
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Treff P

unkt

Buchtipp von Michaela Steinacker
Alexander Gorkow: Die Kinder hören Pink Floyd

Eine Hommage an die 1970er Jahre: Alexander 
Gorkow, Jahrgang 1966, zeichnet in seinem au-
tobiographischen Roman ein Bild seiner Kind-
heit in der Düsseldorfer Vorstadt: Die letzten 
Kriegsbaulücken werden geschlossen, Altna-
zis sind natürlich immer noch unterwegs, die 
Gärten gepflegt und die Familie trifft sich vor 
dem Fernseher zum Heute-Journal mit Ger-
hard Klarner und zur Hitparade. Das alles ist die 
Welt des 10-jährigen Alexanders, die der Autor 

mit großer sprachlicher Treffsicherheit für die kleinbürgerliche Vor-
stadtwelt widerspiegelt. Doch es liegt auch ein Schatten über der 
Familie: Alexanders 5 Jahre ältere Schwester ist seit ihrer Geburt 
schwer herzkrank. Sie, Alexanders großes Vorbild, stemmt sich mit 
viel trockenem Humor und Willensstärke gegen ihre Krankheit, 
auch mithilfe der Musik von Pink Floyd, den Heros (nicht nur) der 
damaligen Zeit, die Revoluzzer, die sich gegen das Establishment 
auflehnen. Und weil die große Schwester Pink Floyd vergöttert, tut 
Alexander das natürlich auch. Unter ihrer Anleitung und mit den 
Songs der Band lernt Alexander, sich in seiner Welt zu behaupten 
und seinen Platz im Leben zu finden. Jetzt ist Alexander Gorkow 
erwachsen, er vermisst seine mittlerweile verstorbene Schwester 
und seine Eltern. Doch seine Kindheit hat ihn geprägt und diese 
beschreibt er warm, liebevoll, manchmal witzig, aber immer so, 
dass jedes Wort sitzt.

… und wem das Buchcover irgendwie bekannt vorkommt, sollte 
mal wieder die alte Platte „Dark side of the moon“ herauskramen, 
die ja in diesem Jahr ihr 50. Jubiläum feiert. 
Als Buch entleihbar.

BluRay-Tipp von Nadine Schrank

The Last of Us – Staffel 1

Im Jahr 2003 wütet eine parasitäre Pilzinfektion auf dem 
Planeten und verwandelt die Menschen in gewalttätige 
Kreaturen, die als Infizierte bekannt sind. Zwanzig Jahre 
später wird der abgehärtete Überlebenskünstler Joel (Pe-
dro Pascal) angeheuert, um die 14-jährige Ellie (Bella Ram-
sey) aus einer streng überwachten Quarantänezone zu 
schmuggeln. Die Jugendliche ist scheinbar die Einzige, die 
immun gegen die Krankheit und deren Folgen ist und zur 
Rettung der Menschheit beitragen könnte. Doch was ein 
schneller Job sein sollte, wird bald zu einer brutalen und 

emotionalen Reise, während sie ganz Nordamerika durchqueren - und dabei auf die 
einzigartigen Fähigkeiten des jeweils anderen angewiesen sind, um zu überleben. 

"The Last of Us" war 2013 ein Videospiel-Meilensteilen und ist umgehend zu einem 
Welthit geworden. Die Serienumsetzung ist exzellent umgesetzt und fesselt von An-
fang an. Sie ist brillant erzählt, fantastisch geschrieben und dank Pedro Pascal als Joel 
und Bella Ramsey als Ellie mit zwei hervorragenden Schauspielern besetzt. 

Allerdings geht es in der Geschichte nicht um den Kampf Infizierte gegen Menschen, 
so furchteinflößend sie auch sind. Vielmehr geht es um zwischenmenschliche Be-
ziehungen und die Frage, wie sich Menschen verhalten, wenn sie in Extremsituatio-
nen kommen. Und wie sie mit Trauer, Nähe, Verlustangst und Einsamkeit umgehen. 
Deshalb ist die Serie auch nicht zu empfehlen, wenn man auf Happy Ends hofft. Die 
Charaktere sind ständig gezwungen, schwierige Entscheidungen zu treffen und sich 
unmöglichen Umständen zu stellen, während sie versuchen, ihre Menschlichkeit in 
dieser düsteren Endzeit-Apokalypse zu bewahren. Für mich war ”The Last of Us“ eine 
der besten Serien seit langem und ich bin gespannt auf die 2. Staffel.
Als BluRay und DVD entleihbar.

Kulturzentrum
Burg Baesweiler, Burgstraße 16, 52499 Baesweiler

Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/7944 (Ausleihe  ·  02401/895644 (Beratung)   
Telefax: 02401/895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-vrbank-eg.de

Unser digitales Banking ist sicher, egal
ob am Computer oder unterwegs per App.
Und es steckt voller Möglichkeiten, ganz
unabhängig von Öffnungszeiten und
Wegen zur Bank.

Sicheres Banking,
wann und wo ich will.
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Stadtbücherei

Samstag, 4. November 2023,
 09.30 Uhr bis 12.15 Uhr

Stadtbücherei Baesweiler, Burgstraße 16

Erstaunlich, was man mit uns aus alten Büchern noch alles gestalten 
kann. Getreu dem Motto „Aus Alt mach Neu“ hauchen Sie in diesem 
Workshop alten Büchern neues Leben ein.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Bücher werden zur Verfügung 
gestellt.

Anmeldung und Kursinformation: Stadtbücherei Baesweiler
Kursgebühr: 14 Euro

Aus Alt mach Neu
Bücher-Upcycling Workshop 

Hauchen Sie alten Büchern neues Leben ein…

Neu in der Ausleihe: 

 

Unser neues Angebot für Kinder ab 4 Jahren 

 

Edurino - Digitale Lernspielsets mit Stift und Figuren  

Digitale Lerninhalte, vermittelt durch haptische Spielfiguren, die perfekte Vorbereitung auf die 
Schule und auf eine sich wandelnde, digitale Welt. 

Einfach die kostenlose Edurino App herunterladen, die Spielfigur auf das Smartphone oder 
Tablet stellen, Profil und Bildschirmzeit festlegen und die App mit dem Stift bedienen. Hierbei 
werden außer den jeweiligen Figurenthemen auch Stifthaltung und Motorik trainiert. 

 

Insgesamt stehen 5 Spielfiguren samt Stift in der Bücherei zur Ausleihe bereit: 

 

 

 Juki, Thema: Kreativität & Malen                                Mika, Thema: Erstes Lesen & Schreiben 

 

 

 

 

Niki, Thema: Erstes Englisch 

 

 

 

Luka, Thema: Logisches Denken & Coding 

 

 

 

 

Robin, Thema: Erste Zahlen & Mengen 

Neu in der Ausleihe: 

 

Unser neues Angebot für Kinder ab 4 Jahren 

 

Edurino - Digitale Lernspielsets mit Stift und Figuren  

Digitale Lerninhalte, vermittelt durch haptische Spielfiguren, die perfekte Vorbereitung auf die 

Schule und auf eine sich wandelnde, digitale Welt. 

Einfach die kostenlose Edurino App herunterladen, die Spielfigur auf das Smartphone oder 

Tablet stellen, Profil und Bildschirmzeit festlegen und die App mit dem Stift bedienen. Hierbei 

werden außer den jeweiligen Figurenthemen auch Stifthaltung und Motorik trainiert. 

 

Insgesamt stehen 5 Spielfiguren samt Stift in der Bücherei zur Ausleihe bereit: 

 

 

 Juki, Thema: Kreativität & Malen                             
   Mika, Thema: Erstes Lesen & Schreiben 

 

 

 

 

Niki, Thema: Erstes Englisch 

 

 

 

Luka, Thema: Logisches Denken & Coding 

 

 

 

 

Robin, Thema: Erste Zahlen & Mengen 

Am 06.10. liest die Autorin Christine Brand 
aus ihrem gerade erschienenen 5. Band um 
die TV-Journalistin Milla Nova.

Im neuen Band, „Der Feind“, versucht Milla 
mit Hilfe ihres blinden Freundes Nathaniel, 
den Mord an einem Mann aufzuklären, der, 
nur mit roten Lackschuhen bekleidet und 
ans Bett gefesselt, ermordet aufgefunden 
wurde. Gleichzeitig jagt der Polizist Sandro, 
Millas Lebensgefährte, einen Mann, der in 
einer Berliner Frauendisko wild um sich ge-
schossen hat. Zwei Fälle, bei denen der Hass 

auf das jeweilig andere Geschlecht eine Rolle zu spielen scheint. Gibt es 
einen Zusammenhang? 

Der fünfte Band aus der Krimi-Reihe um Milla und Nathaniel garantiert 
wie immer Spannung auf hohem Niveau. Er beschäftigt sich mit den so-
genannten Incels, eine Gruppe radikaler Frauenhasser, die hauptsächlich 
im Netz aktiv sind, die Auswirkungen gipfeln in der realen Welt mitunter in 
tödlichen Attentaten.

Der Titel kann unabhängig von den anderen Bänden gelesen werden, alle 
5 Bände sind im Bestand der Stadtbücherei und teilweise auch in der On-
leihe verfügbar.

Digitale Lernspielsets mit Stift und Figuren 
Unser neues Angebot für Kinder ab 4 Jahren

Digitale Lerninhalte, vermittelt durch haptische Spielfiguren, die perfekte 
Vorbereitung auf die Schule und auf eine sich wandelnde, digitale Welt.

Einfach die kostenlose Edurino App herunterladen, die Spielfigur auf das 
Smartphone oder Tablet stellen, Profil und Bildschirmzeit festlegen und 
die App mit dem Stift bedienen. Hierbei werden außer den jeweiligen 
Figurenthemen auch Stifthaltung und Motorik trainiert.

Insgesamt stehen 5 Spielfiguren samt Stift in der Bücherei zur Ausleihe 
bereit:

Juki, Thema: 
Kreativität & Malen   

Neu in der Ausleihe: 

 

Unser neues Angebot für Kinder ab 4 Jahren 

 

Edurino - Digitale Lernspielsets mit Stift und Figuren  

Digitale Lerninhalte, vermittelt durch haptische Spielfiguren, die perfekte Vorbereitung auf die 
Schule und auf eine sich wandelnde, digitale Welt. 

Einfach die kostenlose Edurino App herunterladen, die Spielfigur auf das Smartphone oder 
Tablet stellen, Profil und Bildschirmzeit festlegen und die App mit dem Stift bedienen. Hierbei 
werden außer den jeweiligen Figurenthemen auch Stifthaltung und Motorik trainiert. 

 

Insgesamt stehen 5 Spielfiguren samt Stift in der Bücherei zur Ausleihe bereit: 

 

 

 Juki, Thema: Kreativität & Malen                                Mika, Thema: Erstes Lesen & Schreiben 

 

 

 

 

Niki, Thema: Erstes Englisch 

 

 

 

Luka, Thema: Logisches Denken & Coding 

 

 

 

 

Robin, Thema: Erste Zahlen & Mengen 

Mika, Thema:
Erstes Lesen & Schreiben

Neu in der Ausleihe: 

 

Unser neues Angebot für Kinder ab 4 Jahren 

 

Edurino - Digitale Lernspielsets mit Stift und Figuren  

Digitale Lerninhalte, vermittelt durch haptische Spielfiguren, die perfekte Vorbereitung auf die 
Schule und auf eine sich wandelnde, digitale Welt. 

Einfach die kostenlose Edurino App herunterladen, die Spielfigur auf das Smartphone oder 
Tablet stellen, Profil und Bildschirmzeit festlegen und die App mit dem Stift bedienen. Hierbei 
werden außer den jeweiligen Figurenthemen auch Stifthaltung und Motorik trainiert. 

 

Insgesamt stehen 5 Spielfiguren samt Stift in der Bücherei zur Ausleihe bereit: 

 

 

 Juki, Thema: Kreativität & Malen                                Mika, Thema: Erstes Lesen & Schreiben 

 

 

 

 

Niki, Thema: Erstes Englisch 

 

 

 

Luka, Thema: Logisches Denken & Coding 

 

 

 

 

Robin, Thema: Erste Zahlen & Mengen 

Niki, Thema: 
Erstes Englisch

Neu in der Ausleihe: 

 

Unser neues Angebot für Kinder ab 4 Jahren 

 

Edurino - Digitale Lernspielsets mit Stift und Figuren  

Digitale Lerninhalte, vermittelt durch haptische Spielfiguren, die perfekte Vorbereitung auf die 
Schule und auf eine sich wandelnde, digitale Welt. 

Einfach die kostenlose Edurino App herunterladen, die Spielfigur auf das Smartphone oder 
Tablet stellen, Profil und Bildschirmzeit festlegen und die App mit dem Stift bedienen. Hierbei 
werden außer den jeweiligen Figurenthemen auch Stifthaltung und Motorik trainiert. 

 

Insgesamt stehen 5 Spielfiguren samt Stift in der Bücherei zur Ausleihe bereit: 

 

 

 Juki, Thema: Kreativität & Malen                                Mika, Thema: Erstes Lesen & Schreiben 

 

 

 

 

Niki, Thema: Erstes Englisch 

 

 

 

Luka, Thema: Logisches Denken & Coding 

 

 

 

 

Robin, Thema: Erste Zahlen & Mengen 

Luka, Thema: 
Logisches Denken & Coding

Neu in der Ausleihe: 

 

Unser neues Angebot für Kinder ab 4 Jahren 

 

Edurino - Digitale Lernspielsets mit Stift und Figuren  

Digitale Lerninhalte, vermittelt durch haptische Spielfiguren, die perfekte Vorbereitung auf die 
Schule und auf eine sich wandelnde, digitale Welt. 

Einfach die kostenlose Edurino App herunterladen, die Spielfigur auf das Smartphone oder 
Tablet stellen, Profil und Bildschirmzeit festlegen und die App mit dem Stift bedienen. Hierbei 
werden außer den jeweiligen Figurenthemen auch Stifthaltung und Motorik trainiert. 

 

Insgesamt stehen 5 Spielfiguren samt Stift in der Bücherei zur Ausleihe bereit: 

 

 

 Juki, Thema: Kreativität & Malen                                Mika, Thema: Erstes Lesen & Schreiben 

 

 

 

 

Niki, Thema: Erstes Englisch 

 

 

 

Luka, Thema: Logisches Denken & Coding 

 

 

 

 

Robin, Thema: Erste Zahlen & Mengen 

Robin, Thema: 
Erste Zahlen & Mengen

Neu in 
der Ausleihe!

Lesung mit Christine Brand

Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Eine Veranstaltung der 
Stadtbücherei Baesweiler 
in Kooperation mit der VHS 
Nordkreis.

  Neue
Apfelernte

Obstanbau

Jetzt frisch gepflückt:

Elstar, Gala, Birnen
In Kürze:
Boskoop, Jonagold, Rubinette,
Wellant, Topas, Braeburn
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Die Revvity chemagen Technologie GmbH 
aus Baesweiler spendete kürzlich haltbare 
Lebensmittel, Spielzeug und Bücher für 
Kinder an die Baesweiler Tafel.

Die Kernkompetenz des Unternehmens 
ist die Produktion, Funktionalisierung und 
Modifizierung magnetisierbarer Polymer-
partikel (Magnetic Beads) auf Polyvinylal-
kohol (PVA) Basis. Im Allgemeinen gehö-
ren zu den Anwendungsgebieten dieser 
Partikel z. B. die Aufreinigung  DNA und/
oder RNA aus Probenmaterialien wie Blut, 
Speichel anderen Körperflüssigkeiten.

Das Programm „United in Giving Back“ 
ist eine weltweite Revvity Kampagne 
und animiert das gesamte Revvity Team, 

sich durch eine Vielzahl ehrenamtlicher 
Initiativen eine aktive Rolle bei der Schaf-
fung positiver Veränderungen zu spielen. 
In diesem Rahmen kam die großzügige 
Spende an die Baesweiler Tafel zustande. 
Der Vorsitzende, Willy Feldeisen, nahm sie 
glücklich entgegen und bedankte sich bei 
den Initiatoren und Spendern.
Die Revvity chemagen Technologie GmbH 
sagt: „Gemeinsam können wir Grenzen 
überwinden und unser Fokus bei Revvity 
geht weit über die von uns angebotenen 
Lösungen hinaus. Wir möchten unsere 
Welt zu einem gesünderen, integrative-
ren und nachhaltigeren Ort machen. Wir 
verstehen, wie wichtig ein Miteinander 
für uns, unsere Gemeinschaften und die 
Umwelt ist.“

Revvity chemagen Technologie GmbH
spendet an die Baesweiler Tafel
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Veranstaltungen

Freitag, 20. Oktober: 
Erntedankfest mit Siegerehrung des Sonnen- 
blumen-Wettbewerbes. Außerdem: Jubilar-Ehrungen 
von langjährigen Vereinsmitgliedern.

Das 74. Erntedankfest feiert der Gartenbauverein in 
der Burg Baesweiler. Beginn der Veranstaltung ist um 
19.00 Uhr. Kontakt: 02401/7430.

Wanderungen
Donnerstag, 5. Oktober, und Sonntag, 22. Oktober 
Die beiden Wander-Routen werden kurzfristig be-
kanntgegeben. 

Donnerstag, 9. November :
Wanderung über die Sophienhöhe 
Rund um den Römerturm. Strecke ca. 10 km, Stei-
gung ca. 120 m. Wanderführer: Herbert Odenkirchen, 
02401/8755.

Die Teilnehmenden treffen sich auf dem Parkplatz am 
Feuerwehrturm um 9.00 Uhr. Für die Anfahrt zum Start-
punkt werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler:  
Telefon: 02401/7430 
www.gartenbauvereinbaesweiler.de 

Gartenbauverein 
Baesweiler e.V.
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Der Verkauf von Holzartikeln, vorwiegend 
Vogelhäusern, Nistkästen, Insektenhotels 
und einer Vielzahl von unterschiedlichen 
Löwen haben ermöglicht, Spenden zu sam-
meln. Ein Spendenscheck über 2000 Euro 
wurde nun an den Vorsitzenden der Baes-
weiler Tafel, Willy Feldeisen, überreicht. 

Zusätzlich erhielt die Baesweiler Jugendfeu-
erwehr einen Spendenscheck in Höhe von 
1000 Euro, welcher von Fabian Kick und Lau-
ra Lowis entgegengenommen wurde. Über-
reicht haben diese Schecks die Vorsitzende 
der Seniorenwerkstatt, Jutta Ungermann, 
ihr Vorstandskollege Otto Albrecht und Kas-
sierer Peter Hoffmann. Die Seniorenwerk-
statt wusste,  dass mit dieser „Finanzspritze“ 
eine kleine Lücke gefüllt werden kann.

Seniorenwerkstatt Baesweiler auch in diesem Jahr wieder großzügig

Versicherungsbüro
Hermann-Josef Horbach
Kückstr. 3 52499 Baesweiler
Tel 02401 6047-0
hermann-josef.horbach@ergo.de
www.hermann-josef-horbach.ergo.de

Auf uns können Sie zählen Ihr Partner 

rund um:

Versi
chern

,

Bausp
aren,

Finan
zieren

.
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Erfolgreiche Aktion mit dem Lions Club Baesweiler / Herzogenrath

Die „Ein-Teil-Mehr" Aktion vor dem Edeka-
Markt in Baesweiler war ein voller Erfolg. 
Gemeinsam mit den Vertreter*innen vom 
Lions Club Baesweiler/Herzogenrath ha-
ben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Tafel vor dem Eingang des Lebens-
mittelmarktes entsprechende Handzettel 
verteilt, um die Kund*innen zu motivieren 
„Ein-Teil-Mehr" in ihren Einkaufswagen zu 
legen. 

Die so gesammelten Produkte wurden vom 
Vorsitzenden der Tafel, Willy Feldeisen, und 
seinen Mitarbeitenden in viele Kisten auf-
geteilt und mit dem Transporter in das La-
ger der Ausgabestelle gebracht. 

Auch Bürgermeister Pierre Froesch war von 
dieser Aktion sehr begeistert und spendete 
ebenfalls einen großen Karton Lebensmittel.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*



294. Ausgabe   -   Stadtinfo 26.09.2023
V

er
sc

h
ie

d
en

es

24

Traditionell richtete der Baesweiler 
Tennisclub in der letzten Sommer-
ferienwoche ein dreitägiges Ferien-
camp für Kids und Teens aus.

Insgesamt 40 Kinder im Alter zwi-
schen 5 und 12 Jahren konnte der 
Club auf seiner schönen Anlage 
in der Parkstraße begrüßen. Ne-
ben den täglichen Tennisstunden 

Baesweiler Tennisclub – BTC Feriencamp erneut ein voller Erfolg

in Kleingruppen standen weitere 
sportliche Aktivitäten auf dem 
Programm. Es wurden zahlreiche 
Lauf-, Koordinations- und Grup-
penspiele durchgeführt sowie 
gemeinsame Aktivitäten auf dem 
nahegelegenen Skatepark ausge-
tragen. Ein besonderes Highlight 
des Camps war in diesem Jahr die 
Minidisco, bei der neben dem Ten-

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

nismaskottchen „Talentino“ auch 
„Buddy“ zu Besuch war und den 
Kindern sowie den Eltern ordent-
lich „eingeheizt“ hat.  

Zum Abschluss des Feriencamps 
fand eine „Talentiade“ statt und die 
Kinder freuten sich im Anschluss 
daran über eine Urkunde. Neben 
der Urkunde werden den Kindern 

viele nachhaltige Erinnerungen an 
die schöne Zeit bleiben.

Der Verein dankt dem Trainer-
team unter der Organisation von 
Jochen Beilebens: Michel Wollen-
schläger, Ralph Beilebens, Lene 
Esser, Frida Behrens, Eva Königs, 
Lynn Wagner, Janis Ohler und 
Hendrik Göbbels.
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Jahreshaupt-
versammlung des 
VdK-Ortsverbands
Der Vorsitzende des VdK-Orts-
verbands, Hans-Dieter Reiprich, 
begrüßte kürzlich zur Jahres-
hauptversammlung über 80 
stimmberechtigte Mitglieder. 
Der Willkommensgruß galt dem 
stellvertretenden Bürgermeis-
ter Jürgen Burghardt, der die 
Grußworte des Bürgermeisters 
Pierre Froesch überbrachte. Die 
angenommene Tagesordnung 
beinhaltete das Totengedenken 
sowie den Tätigkeitsbericht für 
das Jahr 2022 durch den Vorsit-
zenden. Karl-Heinz Brandt trug 
den geprüften Kassenbericht 
für die über 600 Mitglieder vor. 
Die Beschlussfassung für alle Be-
richte erfolgte einstimmig und 
schloss mit der Entlastung des 
Vorstandes. Auch der Septem-
ber-Ausflug wurde besprochen. 

Stadtteilfest in Setterich – bunt, ausgelassen, einfach schön

te Emil Jedlicka, 1. Vorsitzender des 
Senioren- und Freizeitverein Sette-
rich 1969 e. V., in gewohnt unter-
haltsamer und charmanter Weise: 
von den örtlichen Kindertagesstät-
ten und Grundschulen, Tanz- und 
Bewegungsdarbietungen über 
Senioren- und Singgruppen bis hin 
zu orientalischen Gitarrenklängen 
war alles vertreten und sorgte für 
große Begeisterung im Publikum. 

Der Leiter des DRK-Stadtteilbüros, 
Christian Beckers, bedankte sich 
auf der Bühne bei allen haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 

Am Freitag, 25. August, fand erst-
malig nach 2019 und Corona-
bedingter Pause wieder das tra-
ditionelle Settericher Stadtteilfest 
statt. Viele Aussteller*innen und 
Kooperationspartner*innen hat 
das Regenwetter vor der Veran-
staltung nicht davon abgehalten 
teilzunehmen. Nach der Eröffnung 
durch Bürgermeister Pierre Froesch 
wurde den Besucher*innen im 
„Haus Setterich“ ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm 
geboten. 

Durch das Bühnenprogramm führ-

des DRK-Stadtteilbüros für ihren 
täglichen Einsatz: Das „Haus Sette-
rich” lebt durch die vielfältigen An-
gebote, die dort Tag für Tag ange-
boten und dankend angenommen 
werden.

Einen großen Dank richtete das 
Team des DRK-Stadtteilbüros an 
alle aktiven Teilnehmer*innen und 
unterschiedlichen Netzwerk- und 
Kooperationspartner*innen, die 
diesen Tag durch diverse Angebo-
te und Informationsstände mitge-
staltet haben. Von informativen 
Ständen, über Kreativ- und Bewe-

gungsangebote bis hin zu gesel-
ligem Beisammensein war alles 
vertreten. 
Reichliche Kuchenspenden, inter-
nationale Speisen und ein vom 
türkischen Integrations- und Bil-
dungsverein in Setterich initiierter 
Stand mit tradtionellen türkischen 
Speisen, wie Döner, Lahmacun und 
Gözleme, ließen auch kulinarisch 
keine Wünsche offen. 

Vielen Dank an die helfenden Hän-
de, ohne die dieses Fest in dieser 
Form nicht hätte stattfinden kön-
nen.
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Jubilar*innenehrung bei der 
Ortsgruppe Setterich-Linnich der Gewerkschaft IGBCEImpressum
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Kostenlos erhältlich an vielen Ausle-
gestellen im Stadtgebiet sowie bei der 
Stadtverwaltung.

Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv 
Baesweiler, Stadtbücherei Baesweiler, 
AWA Abfallentsorgung GmbH, VHS 
Nordkreis Aachen, Hermann Jürgen 
Schmitz (Niederrhein Theater), Alexej 
Hermann (Lucy van Kuhl), Gerhard 
Richter (Chris Hopkins & Jazz Kanga-
roos), Grenzlandtheater Aachen, Jo-
chen Beilebens (BTC), Julia Kreutzfeld 
(IGBCE).

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Die Ortsgruppe Setterich-Linnich der Industriege-
werkschaft Bergbau Chemie Energie (IGBCE) hat ihre 
Jubilare für 40, 50 und sogar 70 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. 130 Kolleginnen und Kollegen folgten der 
Einladung und wurden im Parkrestaurant Werden 
mit einem köstlichen Brunch belohnt. 

Nach der Begrüßung durch den Ortsgruppenvor-
sitzenden Peter Kreutzfeldt, folgte Bürgermeister 
Pierre Froesch mit Grußworten und Neuigkeiten aus 
Baesweiler. Er zeigte sich begeistert über den voll 
besetzten Saal, über die herzliche und die schnelle 
Aufnahme in diese Gemeinschaft.

Die Festrede hielt der Bezirksleiter der IGBCE aus 
Alsdorf, Helge Herrwegen. In seiner Laudatio sprach 
er über den Strukturwandel in unserer Region und 
das Auslaufen der Braunkohletagebaue und deren 
Stromerzeugung. Wichtig sei es hierbei, Ersatzar-
beitsplätze zu schaffen und die Fördergelder des 
Strukturwandels gezielt für die Projekte zu nutzen 
und nicht zu zulassen, dass hier Gelder zweckent-
fremdet werden. „Da müssen wir ein Auge draufhal-
ten“, so Helge Herrwegen.

Nicht zuletzt ging er auf die Jubilarinnen und Jubila-
re der Gewerkschaft IGBCE ein und bedanket sich für 
ihre langjährige Treue. Zusammen mit Bürgermeister 
Pierre Froesch und dem Ortsgruppenvorsitzenden 
Peter Kreutzfeldt wurden die Jubilarinnen und Jubi-
lare geehrt.

Horst Esser stand hier mit seinem Jubiläum für 70 
Jahre Mitgliedschaft im Mittelpunkt. Horst Esser ist 
1953 in die damalige IGBE eingetreten. Er war seit 
seiner Ausbildung bis 1992 durchgängig auf der 
Gruppe Emil-Mayrisch über Tage beschäftigt. 1992 
ging er in die Anpassung und ist nun seit 31 Jahren 
im Ruhestand. Zeitgleich feierte er auch noch seine 
Diamantene Hochzeit mit seiner Frau Brigitte. Auch 
dazu gab es aus den Reihen der Gewerkschaftler to-
senden Applaus.

Im anschließenden Unterhaltungsprogramm mit 
dem Stimmungskünstler HaPe Jonen, der den Saal 
zu kochen brachte, und einer Verlosung von Ein-
kaufsgutscheinen wurde der Tag mit zufriedenen 
Mitgliedern, gemütlich, bei dem ein oder anderem 
Kaltgetränk, beendet.
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom 03.10.2023 - 13.11.2023
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


